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1 Zusammenfassung  
Dieses Tutorial wurde im Rahmen des Erasmus+-Projekts "VIgo4AI: Visually 
Impaired go for Artificial Intelligence" entwickelt, das darauf abzielt, die 
effiziente und inklusive Nutzung von Werkzeugen und Anwendungen der 
Künstlichen Intelligenz (KI) durch sehbehinderte und blinde Menschen zu 
fördern. 

Das vorliegende Dokument wurde auf der Grundlage des Lehrplans 
entwickelt, der sich mit der "Effizienten Nutzung generativer KI-APPS" 
befasst. 

Die effiziente Nutzung generativer Anwendungen der künstlichen Intelligenz 
(generative KI-Apps) bezieht sich auf die optimale und produktive 
Implementierung von KI-Tools zur Erstellung von Inhalten (z. B. Text, Bilder 
oder Audio) und erfordert ein tiefes Verständnis sowohl des Potenzials als 
auch der Grenzen von KI-Apps, um deren angemessene und sachkundige 
Nutzung zu gewährleisten. 

Im Wesentlichen bedeutet Effizienz die Maximierung des Nutzens, der sich 
aus den Fähigkeiten dieser Anwendungen ergibt, um die gesetzten Ziele zu 
erreichen, zu denen die Erstellung von Inhalten, das Sammeln von 
Informationen oder die Automatisierung von Aufgaben gehören können. 
Gleichzeitig ist es wichtig, die Verschwendung von Ressourcen zu 
minimieren, indem Zeit, Aufwand und Kosten optimiert werden, um einen 
intelligenten und zielgerichteten Einsatz der Anwendungen zu gewährleisten. 
Ziel dieses Prozesses ist es, qualitativ hochwertige Ergebnisse zu erzielen und 
mit minimalem Aufwand relevante, genaue und nützliche Inhalte zu 
erstellen. Sehr wichtig ist auch die Fähigkeit, diese Tools reibungslos und 
transparent in bestehende Arbeitsabläufe zu integrieren. 
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2 Zielgruppen 
Das Curriculum wurden entwickelt, um die Bedürfnisse von zwei Zielgruppen 
im Kontext der digitalen Inklusion und der Entwicklung von KI-Kompetenzen 
zu erfüllen: 

1. Sehbehinderte Erwachsene 
Diese Gruppe umfasst Personen mit allen Stufen der Sehbehinderung 
(unabhängig von Augenkrankheiten und Restsehvermögen), die ihre 
digitalen Kompetenzen im Bereich der Künstlichen Intelligenz 
verbessern möchten. 
 

2. IKT-Ausbilder für Sehbehinderte  
Diese Gruppe umfasst Fachleute, Pädagogen und Ausbilder, die direkt 
mit blinden oder sehbehinderten Menschen in formellen oder 
informellen Lernumgebungen arbeiten, unabhängig davon, ob sie in 
einer professionellen oder gemeinnützigen Funktion tätig sind. 

Anmerkung: 

Bitte beachten Sie, dass in diesem Dokument die Begriffe "sehbehinderte 
Menschen" oder "Menschen mit Sehbehinderung" sowohl für blinde 
Menschen als auch für Menschen mit geringer Sehkraft verwendet werden. 
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3 Lernziel dieses Tutorials 
Der Inhalt dieses Tutorials ist in acht Module gegliedert, von denen jedes 
einen Schlüsselbereich der Wissens- und Fähigkeitsentwicklung im 
Zusammenhang mit der Nutzung generativer KI durch sehbehinderte Nutzer 
anspricht. Das endgültige Lernziel dieses Dokuments ist es, den Teilnehmern 
ein fortgeschrittenes Verständnis dafür zu vermitteln, wie aktuelle generative 
KI-APPS funktionieren.  

Die Teilnehmer, die sich den Modulen nähern, werden mehr Wissen 
erwerben, indem sie die zugrundeliegenden Prinzipien der generativen KI 
verstehen und die wichtigsten Werkzeuge und Plattformen erkennen, die für 
die Erstellung generativer Inhalte verfügbar sind. Sie werden spezifische 
Fähigkeiten in Bezug auf den Schreibprozess entwickeln, die sich auf die 
Erstellung effektiver Prompts zur Interaktion mit generativen KI-Apps und die 
Verwendung von KI-basierten Tools zur Unterstützung der Kommunikation, 
der persönlichen Produktivität und des Verständnisses von Inhalten 
beziehen. Außerdem werden sie ihre Einstellung verbessern, indem sie sich 
generativen KI-Apps mit Neugier und Vertrauen nähern, das kritische Denken 
in Bezug auf die Genauigkeit und Relevanz von KI-generierten Ergebnissen 
schulen, verantwortungsbewusstes und informiertes Verhalten in Bezug auf 
die gemeinsame Nutzung von Daten und den Schutz der Privatsphäre bei der 
Nutzung von KI-Systemen annehmen und eine proaktive Haltung in Bezug 
auf kontinuierliches digitales Lernen und Anpassung einnehmen. 
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4 Vorraussetzungen 
Das vorliegende Tutorial ist auf der E-Moodle-Plattform verfügbar: Jeder 
Teilnehmer oder Fachmann, der sich mit dem Inhalt befasst, sollte mit einem 
Benutzerkonto auf dem LMS im betreffenden Kurs registriert sein. Außerdem 
sollte er sich mit der Plattform vertraut gemacht haben.  

Außerdem sind für die Teilnahme an diesem Tutorial Englischkenntnisse 
mindestens auf dem Niveau B1 erforderlich. 

Teilnehmer, die an diesem Tutorial teilnehmen möchten, sollten einen 
eigenen Computer oder Laptop oder ein Notebook haben, auf dem die 
erforderliche unterstützende Software und Hardware installiert ist. 

Wir empfehlen die Installation von Windows 11 und Microsoft Word (Word 
2021 oder höher). Außerdem wird eine Internetverbindung (über Wi-Fi, LAN 
oder VPN) benötigt, um einen Webbrowser (z. B. Mozilla Firefox, Chrome 
oder Bing) zu verwenden. Falls die Teilnehmer Text-to-Speech-Audio 
verwenden, sollte jeder Teilnehmer über ein Headset verfügen und in der 
Lage sein, es zu bedienen. Darüber hinaus empfehlen wir die Anschaffung 
eines Mikrofons für die Nutzung einiger der vorgestellten Apps. Die 
Teilnehmer müssen auch mit der Kurssoftware vertraut sein und diese 
effektiv mit ihren Hilfsmitteln nutzen können. Dazu gehört auch die Fähigkeit, 
mit den Webbrowsern zu arbeiten und deren spezifische Hilfsmittel zu 
nutzen. Falls zutreffend, müssen die Teilnehmer auch in der Lage sein, alle 
Lesemodi ihres Bildschirmlesegeräts und des zugehörigen Braille-Terminals 
sicher zu nutzen. 

Fachleute, die dieses Tutorial unterrichten, sollten einen eigenen Computer 
oder Laptop oder ein Notebook mit der erforderlichen Hilfssoftware und -
hardware haben. 
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Wir empfehlen die Installation von Windows 11 und Microsoft Word (Word 
2021 oder höher). Außerdem wird eine Internetverbindung (über Wi-Fi, LAN 
oder VPN) benötigt, um einen Webbrowser (z. B. Mozilla Firefox, Chrome 
oder Bing) zu verwenden. 

Außerdem ist es erforderlich, bereits praktische Erfahrungen im Umgang mit 
generativen KI-APPS gesammelt zu haben und vor allem sicher in der 
Erstellung geeigneter und personalisierter Prompts zu sein. 

Die Fachkräfte sollten auch auf IKT-Schulungen für blinde oder 
sehbehinderte Menschen spezialisiert sein. Dazu gehören sowohl didaktisch-
methodische Fähigkeiten als auch vertiefte Kenntnisse und praktische 
Fähigkeiten im Umgang mit elektronischen Hilfsmitteln (wie 
Bildschirmlesegeräte oder Lupen), die speziell für diese Zielgruppe geeignet 
sind. 
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Theoretischer Rahmen 

5 Modul 1 - Was ist generative KI? 
 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlegende Computerkenntnisse. 

 

Zielsetzungen:  

Einführung in das Konzept der generativen KI, ihre Funktionsweise und ihre 

Bedeutung für Nutzer mit Sehbehinderung. 

 

Inhalte: 

 Was ist generative KI? 

 Grundlegende Erklärung von großen Sprachmodellen (LLM) und 

Diffusionsmodellen. 

 Beispiele für generative KI-Ergebnisse: Text, Bilder, 

Zusammenfassungen. 

 

Lernergebnisse: 

 Die Grundprinzipien der generativen KI verstehen. 

 Erkennen verschiedener Arten von generativen Ergebnissen. 
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Praktische Aktivitäten, die skizziert werden sollen: 

 Auflistung von Beispielen, in denen Sie KI benötigen könnten. 

 Übung an Sprachmustern. 

 Üben Sie, die verschiedenen Arten von generativen Ergebnissen zu 

erkennen. 

 

Geschätzter Zeitaufwand: 2 Stunden   
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5.1 Was ist generative KI? 
  

Generative KI (Künstliche Intelligenz) ist eine Technologie, die neue Inhalte 

wie Text, Bilder, Musik, Sprache und Code-Text erzeugen kann. 

Sie verwendet Muster, die aus realen Daten gelernt wurden, um originelle 

und aussagekräftige Ergebnisse zu erzeugen. Im Gegensatz zu 

herkömmlicher Software, die strengen Regeln und Logik folgt, kann die 

generative KI flexiblere, kreativere und menschenähnlichere Ergebnisse 

liefern. Man muss kein Programmierer sein, um sie zu benutzen, man muss 

nur schreiben oder sagen, was man braucht. So kann sie zum Beispiel eine 

Geschichte schreiben, eine Frage beantworten oder ein Bild beschreiben. 

Die generative KI funktioniert wie ein intelligenter Assistent, der Ihre Worte 

versteht und im Gegenzug etwas Nützliches schafft. Sie wird anhand großer 

Datenmengen trainiert, um zu lernen, wie Menschen sprechen, schreiben 

oder gestalten. 

 

Generative KI kann für sehbehinderte Menschen sehr nützlich sein: Erstens 

kann sie Bilder und Szenen mit Worten beschreiben oder sogar erstellen; 

zweitens kann sie lange Texte oder Bücher in kürzere, leichter zu lesende 

Versionen zusammenfassen. Diese Funktion ist besonders hilfreich für 

Studenten oder Berufstätige, die große Mengen an Informationen effizient 

und in einem zugänglichen Format verarbeiten müssen.  
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Darüber hinaus kann sie bei Schreibaufgaben wie E-Mails, Berichten oder 

Aufsätzen helfen. Diese Unterstützung trägt dazu bei, 

Kommunikationsbarrieren abzubauen, und kann die Unabhängigkeit sowohl 

im schulischen als auch im beruflichen Umfeld fördern. Schließlich kann die 

generative KI visuelle Inhalte in Audio- oder Braille-freundliche Formate 

umwandeln. Die Technologie ermöglicht es den Nutzern, mit Inhalten zu 

interagieren, die sonst nicht zugänglich wären, indem sie Bilder oder 

Grafiken in barrierefreie Ausgaben übersetzt. 

 

Beispiel: Erstellen eines Briefes mit KI 

Sie können einer App, die generative KI verwendet, eine Anweisung geben: 

"Schreibe einen kurzen Brief an meine Schule und bitte um zusätzliche 

Unterstützung bei Prüfungen, weil ich sehbehindert bin." 

Und die KI wird generieren: 

"Sehr geehrter Herr oder Frau, 

ich schreibe Ihnen, um Sie um zusätzliche Unterstützung bei meinen 

Prüfungen zu bitten, da ich eine Sehbehinderung habe. Ich wäre Ihnen 

dankbar, wenn Sie mir dabei behilflich sein könnten. 

Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis. 

Mit freundlichen Grüßen, 

[Ihr Name]" 
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Beispiel: Erklären eines Fotos 

Sie können ein Foto in eine App hochladen, die generative KI verwendet, und 

fragen: 

"Beschreiben Sie mir dieses Bild." 

Und die KI könnte sagen: "Das Bild zeigt einen sonnigen Park mit Menschen, 

die auf Bänken sitzen. Ein Hund läuft auf der Wiese. Im Hintergrund befindet 

sich ein großer Springbrunnen." 

 

5.2 Grundlegende Erklärung von LLM und DM 
 

Was sind große Sprachmodelle (LLMs)? 

Große Sprachmodelle (Large Language Models, LLMs) sind eine Art 

künstliche Intelligenz, die darauf trainiert ist, menschliche Sprache zu 

verstehen und zu erzeugen. Sie werden als "groß" bezeichnet, weil sie auf 

enormen Mengen von Textdaten aus Büchern, Websites, Artikeln, 

Gesprächen usw. trainiert werden. Diese Modelle haben Muster darin 

gelernt, wie Wörter, Sätze und Ideen verwendet und miteinander verbunden 

werden. Sie können Fragen beantworten, Zusammenfassungen schreiben, E-

Mails verfassen, Sprachen übersetzen und Geschichten generieren, indem 

sie einfach Ihre schriftlichen Eingaben verarbeiten.  
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Sie werden "Sprachmodelle" genannt, weil ihre Hauptaufgabe darin besteht, 

Sprache zu modellieren und die Struktur, die Muster und die Bedeutung der 

menschlichen Verwendung von Wörtern und Sätzen zu lernen. Der Begriff 

"Modell" schließlich bezieht sich auf ein trainiertes System, das auf der 

Grundlage des Gelernten Vorhersagen oder Entscheidungen treffen kann. 

 

Beispiele für den täglichen Gebrauch 

1. Zusammenfassung langer Texte: Sie können ein langes Dokument 

kopieren und das Modell bitten, es in wenigen Sätzen 

zusammenzufassen, damit Sie es schneller mit einem 

Bildschirmlesegerät lesen können. 

2. Hilfe beim Schreiben und Bearbeiten: Sie können das Modell bitten, 

Ihnen beim Schreiben einer E-Mail zu helfen, die Grammatik zu 

korrigieren oder eine Nachricht höflicher oder professioneller klingen 

zu lassen. 

3. Erläuterung komplexer Inhalte: Wenn ein juristisches oder 

medizinisches Dokument zu schwer zu verstehen ist, kann das Modell 

es sprachlich vereinfachen. 
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4. Konversationsassistent: Anstatt sich durch Menüs zu klicken, können 

Sie fragen: 

"Wie wird das Wetter morgen?" oder "Erinnern Sie mich daran, was 

Photosynthese bedeutet." 

5. Lernen und Üben: Sie können Fremdsprachen üben, Hilfe in 

Mathematik erhalten oder das Modell bitten, Sie zu einem Thema zu 

befragen, das Sie gerade lernen. 

 

Praktisches Beispiel für ein Sprachmodell in Aktion 

Nehmen wir an, ein Benutzer gibt den Anfang einer Geschichte ein: "Es war 

einmal..." 

Ein Sprachmodell sagt voraus, welches Wort am wahrscheinlichsten als 

nächstes kommen wird. Auf der Grundlage seines Trainings könnte es "Zeit" 

wählen, weil dies ein gängiges und logisches Ende ist. 

Diese Fähigkeit zur Vorhersage ist der Kern der Funktionsweise von 

Sprachmodellen; sie erraten das nächste Wort, ein Wort nach dem anderen, 

sehr schnell und sehr genau. 

 

LLMs können Fragen beantworten, Texte zusammenfassen, Sprachen 

übersetzen, komplexe Ideen erklären und sogar kreative Geschichten 

schreiben oder Computercode generieren. All dies geschieht ausschließlich 

in natürlicher, geschriebener oder gesprochener Sprache. 
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Auf diese Weise wird ein Large Language Model wie ChatGPT diesen Satz 

analysieren und vorhersagen, was als nächstes kommt. Da die Phrase 

üblicherweise am Anfang von Märchen verwendet wird, hat das Modell 

dieses Muster aus seinen Trainingsdaten gelernt. Es könnte die Geschichte 

wie folgt fortsetzen: 

 

"Es war einmal in einem ruhigen Dorf, umgeben von Bergen, ein junges 

Mädchen namens Mary, das vom Fliegen träumte." 

 

Aus nur wenigen Worten generiert das Modell eine vollständige, 

grammatikalisch korrekte und kreative Fortsetzung. Wenn der Benutzer das 

Gespräch mit der Frage fortsetzt: "Was geschah mit Mary?" 

Das Modell könnte antworten: "Mary verbrachte ihre Tage damit, Flügel aus 

Federn und Stoff zu bauen. Eines Tages, nach vielen Versuchen, sprang sie 

von einem Hügel, und zur Überraschung aller schwebte sie." 

Dies zeigt, wie das Modell den Kontext nutzt, um die Konsistenz, den 

Erzählton und die Charakterentwicklung aufrechtzuerhalten, und zwar auf 

der Grundlage der ursprünglichen Eingaben des Benutzers. 
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Beispiele für generative KI-Anwendungen 

ChatGPT, Google Gemini, Microsoft Copilot 

Zu den bekanntesten LLMs gehören GPT (Generative Pre-trained 

Transformer) von OpenAI, PaLM von Google und LLaMA von Meta. 

 

Was sind Diffusionsmodelle?  

Diffusionsmodelle sind eine Art der generativen KI, die ausgehend von 

zufälligem Rauschen verschiedene Arten von Inhalten wie Bilder, Töne, 

Stimmen oder Text erstellen kann. Sie erzeugen Inhalte Schritt für Schritt: Sie 

beginnen mit zufälligen Daten, wie digitalem Rauschen oder 

bedeutungslosen Mustern, und verfeinern diese schrittweise, bis das 

Endergebnis einen Sinn ergibt, wie ein Bild, eine Stimme oder eine Melodie. 

Auf diese Weise können sie aus einer kurzen Textbeschreibung (auch als 

Eingabeaufforderung bekannt) realistische Ergebnisse erzeugen. 

 

Praktisches Beispiel für ein Diffusionsmodell in Aktion 

Stellen Sie sich vor, Sie halten einen Block aus weichem Ton in den Händen. 

Er hat zunächst keine Form, ist nur ein großer Klumpen. Sie beginnen, den 

Ton zu drücken und zu formen. Zuerst formen Sie einen einfachen Kopf, 

dann eine Nase, Augen, vielleicht ein Lächeln. Mit jedem Schritt wird die Figur 

klarer und detaillierter. 
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Ein Diffusionsmodell funktioniert auf ähnliche Weise: Es beginnt mit einem 

zufälligen Rauschen (wie der Ton). Es verändert das Rauschen Schritt für 

Schritt und lernt dabei, wie es etwas Sinnvolles aufbauen kann. Nach vielen 

Schritten erzeugt es ein vollständiges Ergebnis: ein Gesicht, eine Landschaft 

oder eine Stimme. 

 

Das Modell lernt, dies zu tun, indem es mit Tausenden von Beispielen aus 

der realen Welt trainiert. 

 

Beispiele für den täglichen Gebrauch 

1. Verstehen und Beschreiben von Bildern: Sie können ein Bild eingeben 

und die KI bitten, es in klarer, natürlicher Sprache zu beschreiben. Dies 

hilft Menschen mit Sehbehinderungen, Fotos aus sozialen Medien, 

Websites oder persönlichen Dokumenten zu verstehen. 

2. Visuelle Inhalte zugänglich machen: KI-generierte Bilder können mit 

Audiobeschreibungen kombiniert oder in taktile Grafiken 

umgewandelt werden (z. B. mithilfe von Prägedruckern) und bieten so 

alternative Formate für blinde oder sehbehinderte Nutzer. 
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3. Kreatives Geschichtenerzählen und Illustration: Diffusionsmodelle 

können das Geschichtenerzählen unterstützen, indem sie 

Illustrationen für geschriebene Texte erzeugen. So kann beispielsweise 

die Geschichte eines Kindes mit passenden KI-generierten Szenen 

visualisiert werden, um blinden oder sehbehinderten Lernenden den 

Zugang zu den Inhalten zu erleichtern. 

4. Barrierefreies Design und Konzepterkundung: Blinde oder 

sehbehinderte Künstler, Pädagogen oder Designer können KI-

generierte Bilder zusammen mit Bildschirmlesern oder sehenden 

Mitarbeitern verwenden, um visuelle Konzepte zu erkunden und 

gemeinsam zu gestalten. 

5. Teilnahme an kreativen Projekten mit Text oder Sprache: Auch wenn 

sie die Bilder nicht sehen, können blinde oder sehbehinderte 

Menschen visuelle Inhalte erstellen, z. B. Beiträge in sozialen Medien 

oder Unterrichtsmaterialien, indem sie einfach Sprach- oder 

Textanweisungen verwenden. 

 

Viele KI-Plattformen arbeiten heute mit Bildschirmlesegeräten zusammen, 

und einige bieten sogar gesprochene Beschreibungen der von ihnen 

erstellten Inhalte. 
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Praktisches Beispiel für ein Verbreitungsmodell in Aktion 

Szenario: Ein blinder Lehrer bereitet eine Erzählaktivität für Kinder vor. 

Aufgabe: Vorbereiten von Illustrationen für eine Kindergeschichte 

Schritte: 

1. Schreiben oder sagen Sie kurze Aufforderungen wie: 

"Ein lächelnder Drache spielt mit Kindern auf einer sonnigen Wiese" 

"Ein Mädchen spielt eine goldene Flöte neben einem sprechenden 

Baum". 

2. Erzeugen Sie Bilder mit einer Diffusionsmodell-App. 

3. Bitten Sie einen Kollegen oder eine App, bei der Beschreibung der 

Bilder zu helfen. 

4. Verwenden Sie die Bilder in der Klasse, kombiniert mit 

Audiokommentaren oder taktilen Hilfsmitteln. 

Ergebnis: Die Kinder genießen eine reichhaltige, multimodale Erfahrung, 

während die blinde Lehrkraft die Aktivität mithilfe von KI unabhängig leitet. 

 

Beispiele für generative KI-Anwendungen, die Diffusionsmodelle verwenden 

DALL-E (OpenAI) 

Stabile Diffusion 

Midjourney 
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5.3 Praktische Aktivitäten  
 

Übung 1 

Anweisungen: Sagen Sie zu den folgenden Sätzen, ob sie wahr oder falsch 

sind. 

 RICHTIG FALSCH 

1. Generative KI kann nur Text erstellen.   

2. Sie müssen ein Programmierer sein, um generative 

KI zu verwenden. 

  

3. Generative KI kann beim Schreiben von E-Mails und 

Berichten helfen. 

  

4. Generative KI kann Bilder für sehbehinderte 

Menschen beschreiben. 

  

5. Generative KI kann keine langen Texte 

zusammenfassen. 

  

 

Übung 2 

Anweisungen: Denken Sie an alltägliche Situationen, in denen KI Ihnen 

helfen könnte. Lesen Sie die Frage und wählen Sie die richtige Antwort (A, B 

oder C). 

1. In welchen Situationen könnte Künstliche Intelligenz (KI) in Ihrem 

täglichen Leben am hilfreichsten sein? 
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A. Beim Schreiben oder Überprüfen von beruflichen E-Mails. 

B. Das Übersetzen oder Verstehen von Nachrichten in einer anderen 

Sprache. 

C. Beschreiben oder Identifizieren des Inhalts eines Bildes. 

D. Alle der oben genannten Punkte. 

 

2. Ich könnte KI verwenden, wenn... 

A. ich Unterstützung bei der Organisation oder Vervollständigung 

schriftlicher Kommunikation brauche. 

B. ich eine körperliche Tätigkeit ausführe, für die keine digitalen 

Hilfsmittel erforderlich sind. 

C. ich ein Fahrzeug ohne technische Unterstützung fahre. 

 

3. Vervollständigen Sie die folgenden Angaben: 

A. Ich könnte KI verwenden, wenn... 

B. Ich möchte, dass KI mir hilft bei... 

C. KI könnte es mir leichter machen… 
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Übung 3 

Anweisungen: Beantworten Sie die folgende Frage und wählen Sie die 

Option, die am besten passt. 

Welcher Mechanismus wird als zentrales Funktionsprinzip von Large 

Language Models (LLMs) beschrieben, wenn sie eine Fortsetzung der 

schriftlichen Eingabe eines Benutzers erzeugen? 

 

Optionen: 

A. Das Modell sagt voraus, welches Wort am wahrscheinlichsten als 

nächstes kommt, und generiert den Text Wort für Wort auf der 

Grundlage von Mustern, die aus Trainingsdaten gelernt wurden. 

B. Das Modell wendet strenge, von einem Programmierer definierte 

Regeln und Logik an, um eine präzise Grammatik und Struktur zu 

gewährleisten. 

C. Das Modell geht von einem zufälligen digitalen Rauschen aus und 

verfeinert es Schritt für Schritt, bis das endgültige Textergebnis einen 

Sinn ergibt. 

D. Das Modell analysiert kleine, stark strukturierte Datensätze, um 

Schlussfolgerungen abzuleiten und vereinfachte Erklärungen für 

komplexe Dokumente anzubieten. 
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Übung 4 

Anweisungen: Lesen Sie jede der folgenden Situationen. Entscheiden Sie, ob 

sie ein LLM oder DM benötigt. 

1. Sie wollen eine Geschichte über einen magischen Wald 

schreiben. 

  

LLM 

  DM 

2. Sie möchten ein Bild von einer Katze malen, die über 

das Gras läuft. 

  

LLM 

  DM 

3. Sie brauchen Hilfe beim Schreiben einer E-Mail an 

Ihren Lehrer. 

  

LLM 

  DM 

4. Sie möchten eine neue Musikmelodie hören, die von 

der KI erstellt wurde. 

  

LLM 

  DM 

5. Sie bitten die KI, einen wissenschaftlichen Artikel in 

einfachen Worten zu erklären. 

  

LLM 

  DM 

6. Sie geben der KI eine Aufforderung: "Ein Schloss auf 

einem Berg bei Sonnenuntergang", und wollen ein 

Bild. 

  

LLM 

  DM 

7. Sie möchten einen Satz vom Englischen ins Spanische 

übersetzen. 

  

LLM 

  DM 
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8. Sie möchten eine realistische Stimme erzeugen, die 

Ihren Namen sagt. 

  

LLM 

  DM 

9. Sie bitten die KI, eine Zusammenfassung eines langen 

Buches zu schreiben. 

    

LLM 

    

DM 

10. Sie möchten den Klang von Meereswellen mit Hilfe 

einer Eingabeaufforderung erzeugen. 

    

LLM 

    

DM 

 

Die Referenzlösungen zu den Übungsaufgaben aus Kapitel 5.3 sind in 

Kapitel 16 zusammengefasst.  
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6 Modul 2 – Prompts optimal formulieren 
 

Vorgeschlagene Voraussetzungen: 

Die Fähigkeit, einen einfachen Satz zu schreiben oder zu diktieren. 

 

Zielsetzungen:  

Verstehen, was ein Prompt ist, wie man ihn effektiv schreibt und wie 

Dialogschnittstellen funktionieren. 

 

Inhalt: 

 Struktur von Prompts: Ziel, Ton, Format, Zielgruppe. 

 Arten von Prompts: Anweisung, Frage, kontextbezogener Dialog . 

 Einführung in Konversationsagenten (zum Beispiel ChatGPT, Gemini). 

 

Lernergebnisse: 

 Einfache und effektive Prompts formulieren. 

 Interaktion mit generativer KI in einer konversationsähnlichen Weise. 

 

Praktische Aktivitäten, die skizziert werden sollen: 

 Übung in der Verwendung von Prompts. 
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 Übung der korrekten Formulierung von Nachrichten. 

Geschätzter Zeitaufwand: 2 Stunden  
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6.1 Einführung in Gesprächsagenten 
Jahrelang nutzten Unternehmen wie TIM, Vodafone und IKEA herkömmliche 

Chatbots als übliche Gesprächsschnittstellen im Anfangsstadium. Diese 

Systeme folgten einfach denselben alten Ein- und Ausgängen, die von den 

Programmierern mit ihren strengen Regeln eingerichtet wurden. Die 

Interaktion der Benutzer war ziemlich begrenzt und beschränkte sich in der 

Regel auf die Auswahl aus festgelegten Menüoptionen oder die Eingabe sehr 

spezifischer Befehle. 

 

Um diese Chatbots einzurichten und am Laufen zu halten, brauchte man 

einige technisch versierte Leute, die Geräte wie Dialogflow von Google, 

Microsoft Bot Framework, Landbot und ManyChat benutzten, und es ist nicht 

so, dass jeder einfach einsteigen kann, ohne sich auszukennen. 

Im Laufe der Zeit wurden regelbasierte Systeme durch coole virtuelle 

Assistenten wie Siri und Alexa ersetzt (und manchmal sogar aufgerüstet). 

Natürliche Sprachverarbeitung und maschinelles Lernen machen es 

einfacher, so zu chatten, als würde man mit einer echten Person sprechen. 

In jüngster Zeit hat die generative künstliche Intelligenz eine bedeutende 

Veränderung bewirkt. Aktuelle Systeme erstellen benutzerdefinierte Inhalte 

on-the-fly, die den Zugang zu technischen Informationen erleichtern, auch 

für technisch nicht versierte Menschen. 
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Diese so genannten Chatbots sind so konzipiert, dass sie mit uns chatten, als 

ob wir mit einer echten Person sprechen würden. Sie machen den Einstieg in 

die digitale Welt sehr einfach, z. B. bei der Suche nach Informationen, der 

Nutzung von Diensten und der Handhabung komplizierter Tools. 

Diese Agenten basieren auf künstlicher Intelligenz und natürlicher 

Sprachverarbeitung (Natural Language Processing, NLP), die es ihnen 

ermöglicht, das Gesagte oder Getippte im Kontext zu verstehen. Sie sind wie 

diese intelligenten KI-Modelle, die neue Dinge wie Texte, Bilder oder 

Melodien erstellen können, indem sie einfach dem folgen, was man sagt. 

Zu den modernen Beispielen gehören ChatGPT von OpenAI und Gemini von 

Google, die in der Lage sind, Inhalte zu verstehen, zu erstellen und für Sie 

anzupassen. 

 

6.2 Was ist ein Prompt? 
Ein Prompt ist eine Nachricht, die an ein KI-System gerichtet werden soll, um 

eine Aufgabe zu starten, eine Frage zu stellen oder Inhalte zu generieren. Der 

Prompt kann eine Phrase, eine Frage oder sogar ein kurzer Absatz sein; man 

muss sich einen Prompt als eine möglichst präzise Anweisung an einen 

Assistenten vorstellen. Diese korrekte Verwendung von Anweisungen ist 

grundlegend für den Einsatz von generativen KI-Tools wie ChatGPT oder 

Gemini. Je effektiver der Prompt ist, desto besser sind die Ergebnisse, die 

erzielt werden. 
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Struktur der Eingabeaufforderung 

Wenn Sie mit einem Konversationsagenten wie ChatGPT oder Gemini 

interagieren, hängt die Qualität der Antwort oft davon ab, wie klar Sie Ihren 

Prompt formulieren. Ein gut strukturierter Prompt hilft, die KI effektiver zu 

steuern, was zu genauen, sachdienlichen und auf Ihre Bedürfnisse 

zugeschnittenen Ergebnissen führt. 

 

Um eine gute Aufforderung zu formulieren, sollten Sie vier 

Schlüsselelemente berücksichtigen: Ihr Ziel, den Ton, den Sie anschlagen 

wollen, das Format, das Sie verwenden, und das Publikum, das Sie 

ansprechen. 

 

Das Ziel definiert die spezifische Aktion, die Sie von der KI erwarten, z. B. das 

Erklären eines Konzepts, das Schreiben einer Nachricht, das Übersetzen 

eines Satzes oder das Generieren von Ideen. Wenn das Ziel klar ist, kann die 

KI die am besten geeignete Art von Output und Inhalt auswählen. 

Eine genaue Zielvorgabe gibt der KI eine klare Richtung vor und verbessert 

die Qualität, Relevanz und Nützlichkeit des generierten Ergebnisses. 
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Beispiele: 

"Nenne fünf gesunde Snacks für Kinder." → Das Ziel ist es, eine Liste zu 

erstellen. 

"Erkläre, wie Solarenergie funktioniert." → Das Ziel ist, ein Konzept zu 

erklären. 

"Empfehlen Sie lustige Outdoor-Aktivitäten für Teenager." → Das Ziel ist es, 

Ideen für Aktivitäten anzubieten. 

 

Der Tonfall bezieht sich auf den Stil oder die Stimmung der Antwort, die 

formell, freundlich, einfach, professionell, spielerisch oder ernst sein kann. Er 

hat großen Einfluss darauf, wie die Informationen wahrgenommen werden 

und wie leicht sie zu verstehen sind. Obwohl die KI kein Mensch ist, kann sie 

viele Kommunikationsstile imitieren. Die Wahl des richtigen Tons macht Ihre 

Eingabeaufforderung effektiver, vor allem, wenn die Antwort mit anderen 

geteilt werden soll. Ein angemessener Ton ist wichtig, denn er garantiert, 

dass die Botschaft klar und verständlich ist. Die Wahl eines falschen Tons 

kann Verwirrung stiften, die Antwort zu komplex machen oder den Leser 

verwirren. Wenn Sie den Tonfall auf das Publikum und den Zweck 

abstimmen, werden die Ergebnisse nützlicher und inklusiver dargestellt. 
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Beispiele: 

Ein förmlicher Ton eignet sich für Berichte, akademisches Schreiben oder 

professionelle Kommunikation. 

 

Ein freundlicher Ton eignet sich gut für informelle oder pädagogische 

Kontexte und macht die Informationen zugänglicher.  

 

Ein einfacher Ton ist ideal, wenn Sie klare und direkte, leicht verständliche 

Inhalte vermitteln wollen. 

 

Das Format bezieht sich auf die Struktur oder die Form der Antwort, die die 

KI geben soll. Mit anderen Worten: Das Format legt fest, wie die endgültige 

Antwort aufgebaut ist. Es kann eine Liste, ein Absatz, eine Schritt-für-Schritt-

Anleitung, eine kurze Zusammenfassung, ein Dialog oder sogar eine Tabelle 

sein. 

Die Wahl des richtigen Formats hilft der KI, die Informationen auf möglichst 

nützliche und zugängliche Weise bereitzustellen. Darüber hinaus erleichtert 

es den Nutzern von Bildschirmlesegeräten, dem Inhalt auf klare und 

effiziente Weise zu folgen. Die Wahl eines bestimmten Formats spart Zeit, 

vermeidet Verwirrung und verbessert die Zugänglichkeit, vor allem für 

Benutzer, die auf klare, gut organisierte und vorhersehbare Ausgaben 

angewiesen sind. 
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Beispiele: 

Wenn Sie schnell und einfach zu blätternde Ideen benötigen, fragen Sie nach 

einer Liste. 

Wenn Sie eine ausführlichere Erklärung benötigen, wählen Sie einen Absatz. 

Wenn Sie einen Prozess erklären, ist eine Schritt-für-Schritt-Anleitung das 

Beste. 

Wenn Sie in einem Gespräch üben wollen, fragen Sie nach einem Dialog. 

 

Die Zielgruppe ist die Person oder die Gruppe, für die die Nachricht 

bestimmt ist. Wenn Sie wissen, für wen Sie schreiben, können Sie die 

Sprache, den Ton und den Detaillierungsgrad des Textes anpassen. Sie 

können sich an Kinder, Fachleute, Anfänger oder Personen mit fundiertem 

Wissen über ein Thema wenden. Jedes Publikum erfordert einen anderen 

Erklärungsansatz und eine andere Komplexität. Wenn die KI weiß, für wen 

der Inhalt bestimmt ist, kann sie die Sprache je nach den Erfordernissen 

klarer, ansprechender oder respektvoller gestalten. Die Kenntnis des 

Publikums hilft auch dabei, Jargon oder unklare Begriffe zu vermeiden, 

wodurch die Ausgabe nützlicher und umfassender wird. 
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Beispiele: 

"Erklären Sie einem Kind in einfachen Worten, wie eine Uhr funktioniert." → 

Das Publikum sind Kinder. 

"Fassen Sie diesen Artikel für vielbeschäftigte Führungskräfte zusammen." → 

Die Zielgruppe sind Berufstätige mit wenig Zeit. 

"Beschreiben Sie, wie man eine Datei auf einem Computer öffnet und 

speichert, für diejenigen, die das noch nie gemacht haben." → Die Zuhörer 

sind Anfänger. 

 

Die Qualität des Dialogs mit der KI hängt also von der Fähigkeit ab, 

strukturierte und strategische Anweisungen zu formulieren - eine Fähigkeit, 

die im digitalen Zeitalter immer wichtiger wird. 

 

Eine Aufforderung, die sorgfältig auf diesen Elementen aufbaut: Ziel, Ton, 

Format und Adressaten, kann das Potenzial der künstlichen Intelligenz voll 

ausschöpfen. Zuallererst muss das Ziel genau definiert werden, um die KI auf 

das gewünschte Ergebnis auszurichten und somit generische Antworten zu 

vermeiden, der richtige Tonfall muss gewählt werden, um die 

Kommunikation klarer und an den Kontext angepasst zu machen und das 

Verständnis zu verbessern, das Format muss gewählt werden, um eine 

bessere Nutzbarkeit der Informationen zu ermöglichen und den Zugang und 

die Klarheit der Botschaft zu erleichtern, und schließlich muss der Adressat 
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berücksichtigt werden, um die Sprache und das erforderliche Detail- und 

Formniveau zu kalibrieren, damit der Inhalt umfassend und sachdienlich ist. 

 

6.3 Arten von Prompts 
Bei der Verwendung von generativer KI ist es wichtig, die Struktur der 

Antwort bereits im Kopf zu haben. 

 

Sie können zum Beispiel nach einer Liste fragen, wenn Sie eine einfach zu 

lesende und effiziente Antwort benötigen, oder wenn Sie denken, dass die 

Antwort einen argumentativen Ansatz erfordert, empfehle ich, einen Dialog 

mit der KI zu beginnen, bevor Sie zu einer endgültigen Antwort kommen. In 

dieser Hinsicht ist es von grundlegender Bedeutung, die Art der Frage zu 

verstehen, die Sie stellen, die Art der Antwort, um die Sie bitten, aber auch 

die Struktur, die Sie für die Antwort wünschen. 

 

Um eine gut strukturierte Antwort zu erhalten, ist es sinnvoll, mindestens 

drei Arten von Aufforderungen zu berücksichtigen: instruktive, auf Fragen 

basierende oder kontextbezogene Dialoge. 
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Instruktive Prompts sind klare und direkte Befehle, bei denen Sie die KI 

auffordern, genau zu sagen, was zu tun ist. Diese Art von Prompts ist 

nützlich, wenn Sie möchten, dass die KI einer bestimmten Aufgabe folgt oder 

Inhalte mit einem bestimmten Zweck erstellt. In diesem Fall wird die Antwort 

umso besser strukturiert sein, je klarer, detaillierter und kontextbezogener 

die Anweisung ist. Sie können zum Beispiel fragen: "Schreiben Sie eine 

Kurzgeschichte über einen Tag am Strand" oder "Fassen Sie den Artikel 

zusammen, den ich Ihnen geschickt habe", oder ich kann eine spezifischere 

Aufforderung geben: "Schreiben Sie eine Kurzgeschichte über einen Tag am 

Strand, mit einem vierjährigen Mädchen als Protagonist, das ein wenig Angst 

vor dem Meer hat, aber trotzdem versucht, schwimmen zu lernen und gerne 

mit dem Sand spielt". 

 

Fragebasierte Aufforderungen werden verwendet, wenn man etwas erklärt 

haben möchte. In diesem Fall wird die KI direkt aufgefordert, eine Antwort 

oder eine Information zu geben. Sie können wählen, ob Sie eine offene 

Frage, eine Ja/Nein-Frage oder eine Aufforderung zur Erklärung verwenden 

möchten. Bei Frageaufforderungen wird die KI aufgefordert, Antworten, 

Definitionen oder Beschreibungen zu liefern. Sie sind nützlich, um zu lernen 

oder neue Themen zu vertiefen und eignen sich daher ideal für Bildung, 

Forschung und die Erkundung neuer Ideen oder Perspektiven. Es gibt 

verschiedene fragebasierte Eingabeaufforderungen: 
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 Einfache Fragen, die in der Regel direkt sind und nach einem Fakt oder 

einer Definition fragen und daher helfen, schnell grundlegende 

Informationen zu lernen. Zum Beispiel: "Was bedeutet das Wort ...?" 

oder "Wer war Louis Braille?". 

 Offene Fragen, die eine längere und detailliertere Antwort erfordern 

und die KI zwingen, zu erklären, zu beschreiben oder Ratschläge zu 

geben. Zum Beispiel: "Wie kann ich Zucchini kochen?" oder "Was sind 

die Vorteile des Laufens?". 

Schließlich können Sie klärende Fragen stellen, wenn Sie etwas nicht 

verstehen oder mehr Details benötigen. Sie können die KI bitten, sich besser 

zu erklären. Zum Beispiel: "Können Sie das in einfacheren Worten erklären?" 

oder "Was meinen Sie mit 'Künstliche Intelligenz'?". 

 

Kontextbezogene Dialogaufforderungen werden verwendet, um der KI 

einige grundlegende Informationen zu geben, damit Sie den interaktiven 

Austausch fortsetzen können, wobei der Inhalt auf der Grundlage der 

gestellten Fragen und der gegebenen Antworten aufgebaut wird. Diese Art 

von Prompts wird häufig in interaktiven Inhalten oder einfachen Chats 

verwendet, bei denen die KI den Kontext, in dem die Frage gestellt wird, 

verstehen muss, um eine sinnvolle Antwort zu geben.  
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Die Wirksamkeit dieser Prompts beruht auf ihrer Fähigkeit, die KI durch den 

Inhalt zu führen, der nach und nach aufgebaut wird. Dieser Ansatz 

ermöglicht es dem Nutzer, die Anfrage in Echtzeit zu verfeinern, indem er die 

neuen Fragen an die gegebenen Antworten anpasst und sie integriert, um im 

Laufe des Gesprächs neue Informationen zu erhalten. Auf diese Weise wird 

die Interaktion eher zu einer Zusammenarbeit, bei der die KI nicht nur als 

Instrument, sondern auch als Partner durch den Prozess hindurch agiert. 

Diese Kategorie von Eingabeaufforderungen kann bei komplexen Tätigkeiten 

wie Schreiben, Planen, Beraten oder Problemlösen sehr nützlich sein, da sich 

der Kontext auf der Grundlage einiger Antworten schnell ändern kann und 

nach spezifischeren Informationen gefragt wird. 

 

Um aussagekräftige Antworten von der KI zu erhalten, ist es von 

grundlegender Bedeutung, die am besten geeignete Art der Aufforderung zu 

verstehen und auszuwählen, sei es eine Anweisung, eine Frage oder ein 

kontextbezogener Dialog, da sie eine präzise Möglichkeit bietet, die KI - durch 

die Form, die Präzision und die Nützlichkeit der Antwort - in die erforderliche 

Richtung der Antwort zu lenken. Auf diese Weise ist die KI kein einfacher 

Browser wie Google, sondern eine hilfreiche Hand im Prozess der Erstellung 

und Strukturierung von Inhalten, die in der Lage ist, sich aktiv an die 

spezifischen Bedürfnisse des Nutzers in verschiedenen Situationen des 

realen Lebens anzupassen.  



 

 
 

 
 
 

40 

Damit die KI optimal genutzt werden kann, ist es wichtig, die Konversation 

besser einzustellen, indem man sie auf das, was man sucht, und den 

Kontext, in dem sie verwendet wird, abstimmt. 

 

Eine umfassende Liste nützlicher Eingabeaufforderungen ist als Referenz im 

Anhang 1 zu finden. 

 

6.4 Praktische Aktivitäten 
 

Übung 1  

Bestimmen Sie für jedes der folgenden Beispiele das Ziel, den Ton, das 

Format und die Zielgruppe. 

1.  "Erkläre einem 10-Jährigen, wie ein Fahrrad funktioniert." 

Zielsetzung: ___________________________________________________________ 

Tone: ___________________________________________________________ 

Format: ___________________________________________________________ 

Zielguppe: ___________________________________________________________ 
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2. "Fassen Sie diesen Artikel für vielbeschäftigte Führungskräfte zusammen." 

Zielsetzung: _________________________________________________________ 

Tonfall: _________________________________________________________ 

Format: _________________________________________________________ 

Zielguppe: _________________________________________________________ 

 

3. "Nenne fünf lustige Aktivitäten für Jugendliche im Haus." 

Zielsetzung: _________________________________________________________ 

Tonfall: _________________________________________________________ 

Format: _________________________________________________________ 

Zielguppe: _________________________________________________________ 

 

Übung 2  

Ordnen Sie die folgenden Aufforderungen als instruktiven, 

fragenbasierten oder kontextbezogenen Dialog ein. 

1.  "Schreiben Sie eine kurze Geschichte über einen Tag am Strand." 

     Instruktiv      Fragebasiert      Kontextbezogener 
Dialog 
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2.  "Was sind die wichtigsten Vorteile des Laufens?" 

     Instruktiv      Fragebasiert      Kontextbezogener 
Dialog 

 
3. "Ich plane eine Geburtstagsfeier für ein Kind. Schlagen Sie Ideen für Spiele 

und Dekoration vor." 

     Instruktiv      Fragebasiert      Kontextbezogener 
Dialog 

 

Übung 3  

Verwenden Sie ein KI-Tool für Konversation (z. B. ChatGPT oder Gemini), um 

Ausgaben zu erstellen, die auf der Art von Aufforderungen basieren, die Sie 

in Übung 1 oder 2 geschrieben haben. Dann: 

 Vergleichen Sie den Output der KI mit Ihren Erwartungen. 

 Beurteilen Sie, ob der Ton, das Format und die Details der 

beabsichtigten Zielgruppe entsprechen. 

 Schlagen Sie Verbesserungen an der Eingabeaufforderung vor, um 

bessere Ergebnisse zu erzielen. 
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Übung 4  

Simulieren Sie eine kurze interaktive Sitzung mit kontextabhängigen Dialog-

Prompts: 

a) Beginnen Sie mit einer Aufforderung, die Hintergrundinformationen 

liefert. 

b) Stellen Sie auf der Grundlage der Antworten der KI Folgefragen. 

c) Üben Sie die Anpassung Ihrer Prompts, um die KI zu präziseren oder 

maßgeschneiderten Inhalten zu führen. 

 

Beispiele: 

 Aufforderung 1: "Ich bin ein Anfänger, der Italienisch lernt. Erklären Sie 

mir den Unterschied zwischen 'essere' und 'avere' in einfachen 

Worten." 

 Aufforderung 2: "Geben Sie mir drei Beispielsätze für jedes Verb." 

 Aufforderung 3: "Können Sie einen kurzen Dialog mit diesen Verben 

bilden?" 

 

Die Referenzlösungen zu den Übungsaufgaben aus Kapitel 6.4 sind in 

Kapitel 17 zusammengefasst.  
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7 Modul 3 - Beliebte KI-Modelle und deren Auswahl 
 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Vertrautheit mit der Verwendung von Bildschirmlesegeräten oder 

barrierefreiem Browsing. 

 

Zielsetzungen:  

Identifizierung und Vergleich einer Vielzahl von generativen KI-Tools auf der 

Grundlage ihrer Modalität, Anwendungsfälle, Barrierefreiheitsmerkmale und 

Kosten, um das am besten geeignete für bestimmte persönliche oder 

berufliche Bedürfnisse auszuwählen. 

 

Inhalte: 

Überblick über verschiedene Kategorien von generativen KI-Tools: 

 Textbasierte Gesprächsmodelle: ChatGPT, Gemini, Microsoft Copilot. 

 Dokumentbasierte Werkzeuge: NotebookLM, ChatPDF. 

 Web-orientierte Modelle: Perplexity AI (für Echtzeitsuche und 

verifizierte Quellen). 
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Vergleichskriterien: 

 Art der Eingabe/Ausgabe (Text, Dokument, Bild, Sprache). 

 Barrierefreiheit: Kompatibilität mit Bildschirmlesegeräten, handfreie 

Interaktion, klare Schnittstellen. 

 Kosten und Verfügbarkeit (kostenlos vs. Premium-Tarife, 

Anmeldungsbarrieren). 

 Entscheidungshilfe: Wie wählt man ein Hilfsmittel auf der Grundlage 

der eigenen Sehkraft, der Komplexität der Aufgabe und der 

unterstützenden Einrichtung aus? 

 

Lernergebnisse: 

 Unterscheiden Sie zwischen verschiedenen Arten von generativen KI-

Tools und ihren Zwecken. 

 Bewertung der Barrierefreiheit und Benutzerfreundlichkeit der 

einzelnen Tools. 

 Auswahl der am besten geeigneten KI-App für eine bestimmte Aufgabe 

(Schreiben, Zusammenfassen, Suchen, Erstellen von Bildern, 

Transkribieren von Audio). 
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Praktische Aktivitäten, die skizziert werden sollen: 

 Erkennen, welches generative KI-Tool in Abhängigkeit von der Anfrage, 

dem verwendeten Material und den eigenen visuellen Bedürfnissen zu 

verwenden ist. 

 Übung von Vergleichskriterien. 

 Üben der Auswahl der am besten geeigneten KI-App für eine 

bestimmte Aufgabe (z. B. Schreiben, Zusammenfassen, Suchen, 

Erzeugen von Bildmaterial, Transkribieren von Audio). 

 

Geschätzter Zeitaufwand: 1,5 Stunden für jede Anwendung (einschließlich 

der Übungen) 
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7.1 Einleitung 
Generative KI kann für verschiedene Zwecke eingesetzt werden, z. B. zum 

Schreiben von Texten, Analysieren von Dokumenten, Suchen nach 

Informationen, Erstellen von Bildern, Transkribieren von Audiodaten usw. 

Für jeden dieser Zwecke gibt es spezielle Werkzeuge, die für eine optimale 

Leistung in bestimmten Kontexten entwickelt wurden. Um sie effektiv nutzen 

zu können, ist es wichtig, ihre technischen Merkmale zu kennen, zu wissen, 

wie man sie einsetzt, und zu wissen, wo sie am besten eingesetzt werden 

können. 

 

In diesem Handbuch haben wir die Systeme der generativen künstlichen 

Intelligenz in verschiedene Kategorien unterteilt, wie z.B.: 

1. Textbasierte Konversationstools, die eine Interaktion durch natürliche 

Unterhaltungen ermöglichen, die auf das Schreiben, die Beantwortung 

von Fragen oder die Unterstützung bei komplexeren Aufgaben 

abzielen, darunter ChatGPT (OpenAI), Gemini (Google) und Microsoft 

Copilot; 

2. Tools für die Dokumentenverwaltung und -analyse, die auf die 

Extraktion, Zusammenfassung und Organisation von Text- und 

Sprachinhalten aus Dokumenten spezialisiert sind, darunter 

NotebookLM (Google) und ChatPDF; 
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3. Tools, die auf das Browsen im Internet spezialisiert sind und Echtzeit-

Suchen mit Schwerpunkt auf verifizierten Quellen anbieten, um die 

Qualität und Zuverlässigkeit der online gefundenen Informationen zu 

verbessern, darunter Perplexity AI; 

 

Für jede der folgenden Kategorien und Tools werden die folgenden Aspekte 

berücksichtigt:  

1. die Art der Eingabe und Ausgabe, z. B. ob das Tool mit Text, 

Dokumenten, Bildern oder Audio arbeitet, abhängig von der Art des zu 

verarbeitenden Inhalts. 

2. Barrierefreiheit, d. h. Überprüfung der Kompatibilität mit 

unterstützenden Technologien wie Bildschirmlesegeräten und der 

Möglichkeit der sprachlichen Interaktion, sowie Entwicklung einer 

klaren und intuitiven Schnittstelle. 

3. Kosten und Verfügbarkeit, Bewertung des Vorhandenseins 

kostenloser oder kostenpflichtiger Versionen, etwaige 

Nutzungsbeschränkungen und einfacher Zugang oder Registrierung. 

4. Die Fähigkeit, das effektivste und praktischste Hilfsmittel 

auszuwählen, unter Berücksichtigung der persönlichen visuellen 

Fähigkeiten, der Komplexität der auszuführenden Aufgabe und der 

verfügbaren Hilfsmittelkonfiguration. 
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7.2 Textbasierte Gesprächsmodelle  

7.2.1 Steckbrief: ChatGPT 
Web-Version: https://chat.openai.com   

ChatGPT ist ein KI-gesteuerter virtueller Assistent, der Fragen in schriftlicher 

oder akustischer Form verstehen und beantworten kann. Er ist ein nützliches 

Hilfsmittel beim Schreiben von Texten, bei der Suche nach Informationen 

und beim Übersetzen und kann komplexe Themen vereinfachen und so das 

Lernen und Arbeiten erleichtern. ChatGPT ist über einen Browser oder über 

Anwendungen zugänglich; die Schnittstelle wurde so gestaltet, dass sie 

barrierefrei ist, einschließlich der Kompatibilität mit Screenreadern, so dass 

sie auch von Menschen mit Sehbehinderungen genutzt werden kann. Für die 

Nutzung sind keine technischen Kenntnisse erforderlich.  

 
Abbildung 1:  Startseite ChatGPT 
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1. Eingabe- und Ausgabearten 

Eingabe  Text (über eine Tastatur eingegeben oder über 

Spracherkennung diktiert). 

 Bilder (zur Beschreibung oder Analyse). 

 Audio (in der Version mit Spracheingabe). 

 Dokumente (in den freien Versionen: 3 Hochladen 

und Analyse von Dateien für den Tag wie PDF, 

Word, Excel, Power Point, usw.). 

Ausgabe  Text (schriftliche Antworten zu einem beliebigen 

Thema). 

 Audio (Sprachausgabe auf mobilen Geräten oder 

mit aktivierter Barrierefreiheit). 

 Dokumente (in kostenlosen Versionen: 3 

Downloads für jeden Tag wie Word, Excel, Power 

Point. (Es können keine Videos, Audios oder 

komplexe Animationen eingefügt werden, nur Text 

und Titel). 
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2. Barrierefreiheit 

Kompatibilität 

mit 

unterstützenden 

Technologien 

 Kompatibel mit Bildschirmlesern wie JAWS, NVDA, 

VoiceOver auf Apple-Produkten, TalkBack auf 

Android. 

 Kann mit Sprachbefehlen auf mobilen Geräten 

verwendet werden. 

 Unterstützt Tastaturnavigation. 

 Audio (Sprachausgabe verfügbar oder mit 

aktivierter Barrierefreiheit). 

 Einfach, mit einer klaren und sequentiellen 

Struktur. 

Schnittstelle  Zugängliche Web-Version. 

 Formatierung kann über Eingabeaufforderungen 

geändert werden. 

 Mobile App (iOS und Android) mit guter 

Barrierefreiheit. 

 Möglichkeit zur Verwendung von kontrastreichen 

Themen und Zoom, mit einer breiten Palette von 

Anpassungsmöglichkeiten. 
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3. Kosten und Verfügbarkeit 

Kostenlos  Der Zugang zu GPT-4O kann entweder ohne 

registriertes Konto, aber ohne Historie, oder mit 

einem Konto mit Historie genutzt werden, wobei 

Sie nach einer Testphase Ihr Alter bestätigen 

müssen. 

 Echtzeitdaten aus dem Internet mit Suchfunktion. 

 Der Zugang ist auf das Hochladen von Dateien, 

die Datenanalyse, die Bilderzeugung und den 

Sprachmodus beschränkt. 

 Erstellung und Entwicklung von Projekten. 

Abonnements 

und Premium 

 Die Preise variieren je nach Art des Abonnements 

(Einzelperson oder Unternehmen) und den 

gewünschten Funktionen. 
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Plus   Steigern Sie Ihre Produktivität und Kreativität mit 

erweitertem Zugang. 

 Zugriff auf alle Funktionen des Free-Plans 

Erweiterter Zugriff auf GPT-5, das 

Flaggschiffmodell. 

 Umfangreichere Einschränkungen für Chat, 

Datenanalyse und Bilderzeugung. 

 Standard- und erweiterter Sprachmodus mit 

Video- und Bildschirmfreigabe. 

 Zugriff auf den ChatGPT-Agenten. 

 Erstellen und Verwenden von benutzerdefinierten 

Aufgaben und GPTs. 

Pro   OpenAI mit der höchsten Leistung. 

 Unbegrenzter Zugang zu GPT-5 pro, der eine 

höhere Rechenleistung nutzt, um optimale 

Antworten auf die schwierigsten Fragen zu geben. 

 Unbegrenzter Zugriff auf den erweiterten 

Sprachmodus mit höheren Limits für Video- und 

Bildschirmfreigabe. 
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 Zugang zu OpenAI GPT-3 Pro, das eine höhere 

Rechenleistung nutzt, um optimale Antworten auf 

die schwierigsten Fragen zu geben. 

 Keine Grenzen, mit Sicherheitsbarrieren gegen 

Missbrauch. 
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4. Wie Sie sich für ChatGPT entscheiden 

Die Entscheidung hängt von mehreren persönlichen Faktoren ab: 

Art der Aufgabe  Ideal für: Texterstellung, Schreiben von E-Mails, 

Zusammenfassen von Dokumenten, Einholen von 

Erklärungen. 

 Weniger geeignet für: Aufgaben, die eine starke 

visuelle Interaktion erfordern (z. B. Bearbeitung 

komplexer Bilder). 

Unterstützende 

Konfiguration 

verfügbar 

 Wenn Sie einen Bildschirmleser und eine gute 

Verbindung haben, ist ChatGPT leicht zugänglich. 

 Auf Smartphones ist es empfehlenswert, die 

offizielle App zu verwenden, um die Bedienung zu 

vereinfachen. 

 

Fazit 

ChatGPT ist ein sehr nützliches Tool für Menschen mit Sehbehinderungen, 

dank seiner zugänglichen Oberfläche, den verschiedenen Ein- und 

Ausgabemodi und der Möglichkeit, es an Ihre Bedürfnisse anzupassen. Es ist 

ratsam, mit der kostenlosen Version zu beginnen und dann je nach den 

eigenen Zielen zu entscheiden, ob man auf die kostenpflichtige Version 

umsteigen möchte. 
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7.2.2 Steckbrief: Gemini 
Web-Version: https://gemini.google.com/ 

Gemini ist ein generatives KI-Modell, das von Google entwickelt wurde. Es ist 

so konzipiert, dass es multimodal ist, d.h. es kann verschiedene Arten von 

Daten verstehen und mit ihnen arbeiten. 

 

 
Abbildung 2:  Startseite Gemini 
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1. Eingabe- und Ausgabetypen 

Eingabe  Text, getippt über eine Tastatur oder diktiert über 

Spracherkennung). 

 Bilder, Analyse, Beschreibung und Erzeugung (in 

einigen Versionen und Integrationen). 

 Audio, Spracheingabe in erweiterten Versionen und 

Google-Assistenten. 

 Dokumente, Hochladen und Analyse von Dateien 

(PDF, Word, usw.) in den Profi-Versionen. 

Ausgabe  Text, schriftliche Antworten zu verschiedenen 

Themen, natürliche Dialoge. 

 Audio, integrierte Sprachsynthese, insbesondere auf 

Android-Geräten. 

 Bilder, Bilderzeugung und -beschreibung (in 

Versionen mit Multimedia-Funktionen). 
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2. Barrierefrei 

Kompatibilität 

mit 

unterstützenden 

Technologien 

 Kompatibel mit Bildschirmlesern wie JAWS, NVDA, 

VoiceOver auf Apple-Produkten, TalkBack auf 

Android. 

 Erweiterte Sprachbefehle mit integriertem Google 

Assistant. 

 Tastaturnavigation wird in Web- und 

Mobilanwendungen unterstützt. 

 Audio- und Sprachsynthese verfügbar auf mobilen 

Geräten mit Google Assistant. 

Schnittstelle  Intuitiv, mit einem einfachen Design, das in das 

Google-Ökosystem integriert ist. 

 Zugängliche Webversion (über Google Search oder 

spezielle Apps). 

 Mobile App (Google (z. B. Google Assistant, Google 

Gemini). 

 Option zur Verwendung von kontrastreichen 

Themen und Zoom. 

 Die Formatierung kann über 

Eingabeaufforderungen geändert werden. 
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3. Kosten und Verfügbarkeit 

Kostenlos  Grundlegender Zugang über Google Gemini oder 

Google Assistant, mit eingeschränkten Funktionen 

und täglichen Nutzungsbeschränkungen. 

 Tägliche oder monatliche Beschränkungen für die 

Anzahl der Anfragen und die Komplexität der 

Antworten. 

 Hauptfunktionen für den täglichen Gebrauch: 

Textantworten, Fragen und Antworten, einfache 

Bilderstellung. 

 Geeignet für Gelegenheitsnutzer oder diejenigen, 

die den Dienst ohne finanzielle Verpflichtung 

ausprobieren möchten. 

 Die kostenlose Version ist für die meisten Nutzer 

ausreichend, die schnelle Antworten und 

allgemeine Hilfe suchen. 
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Abonnements 

und Premium 

 Die Preise variieren je nach Art des Abonnements 

(Einzelperson oder Unternehmen) und den 

gewünschten Funktionen. 

 Erhältlich über Google Workspace oder spezielle 

Business-Pläne, mit Zugriff auf erweiterte 

Funktionen wie Dokumentenanalyse, erweiterte 

Bilderzeugung und höhere Rechenleistung. 

 Detaillierte Analyse und Hochladen von komplexen 

Dokumenten (PDF, Word usw.). 

 Erweiterte Bilderzeugung mit höherer Auflösung 

und mehr Details. 

 Verbesserte Modelle der künstlichen Intelligenz für 

genauere und schnellere Antworten. 

 Höhere Anzahl von täglichen/monatlichen Anfragen 

ohne strenge Beschränkungen. 

 Zusammenarbeit und gemeinsame Nutzung von 

Projekten in Echtzeit. 

 Zugang zu erweiterten Produktivitätswerkzeugen 

und vorrangigem Support. 
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4. Wie Sie sich für die Nutzung von Gemini entscheiden 

Die Entscheidung hängt von mehreren persönlichen Faktoren ab: 

Art der Aufgabe  Empfohlen für: Sprachunterstützung, integrierte 

Suche, Texterstellung, Interaktion mit intelligenten 

Geräten. 

 Geeignet für: Bilderzeugung 

 Weniger geeignet für: hochspezifische Aufgaben, 

die maßgeschneiderte oder tiefgreifende 

Textanalysefunktionen erfordern.  

Assistive 

Konfiguration 

verfügbar 

 Ideal, wenn Sie Android-Geräte oder Google 

Assistant für eine reibungslose Sprachinteraktion 

verwenden. 

 Unter iOS (Apple-Produkte) kompatibel, aber mit 

einigen Einschränkungen im Vergleich zu Google-

Geräten. 
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Fazit 

Gemini ist ein sehr leistungsfähiger, in das Google-Ökosystem integrierter KI-

Assistent, der besonders für diejenigen geeignet ist, die Android-Geräte und 

Google Assistant verwenden. Er bietet verschiedene Arten der Ein-/Ausgabe, 

eine hervorragende Barrierefreiheit und ausreichend kostenlose Funktionen 

für den täglichen Gebrauch. 

  



 

 
 

 
 
 

64 

7.2.3 Steckbrief: Microsoft Copilot 
Web-Version: https://copilot.microsoft.com/ 

Microsoft Copilot ist ein auf generativer künstlicher Intelligenz basierender 

Assistent, der von Microsoft entwickelt und als Weiterentwicklung von Bing 

Chat eingeführt wurde. Sein Ziel ist es, sich tief in das Microsoft-Ökosystem 

zu integrieren, um die Produktivität von Einzelpersonen und Unternehmen 

zu steigern, indem er die Benutzer bei Aufgaben wie Schreiben, 

Datenanalyse und Erstellung von Inhalten unterstützt. 

 

Verfügbarkeit: Copilot kann direkt über Ihren Browser aufgerufen werden, 

indem Sie Websites wie copilot.microsoft.com oder bing.com besuchen. 

Diese Version bietet maximale Kompatibilität auf jedem Gerät mit einem 

Webbrowser. 

 

Microsofts spezielle App für künstliche Intelligenz ist Microsoft Copilot. 
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Abbildung 3:  Startseite Copilot 
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1. Art der Eingabe und Ausgabe 

Eingabe  Getippter oder diktierter Text. Fortgeschrittene Versionen 

können komplexe Dokumente, wie Textdateien, PDFs und 

Tabellenkalkulationen, analysieren und zusammenfassen. 

 Bilder, Analyse und Bilderzeugung auf der Grundlage einer 

Texteingabe. 

 Audio, Spracheingabe über Befehle, um Gespräche einfacher 

und effizienter zu gestalten. 

 Dokumente, Hochladen und Analyse von Dateien (.doc, 

.docx, .html, .md, .pdf) für Zusammenfassungen, Analysen 

und die Erstellung von Berichten. 

 Geschäftsdaten, Unternehmensversionen integrieren sich 

mit den internen Daten des Unternehmens (Microsoft 

Graph), um personalisierte und kontextbezogene Antworten 

zu geben. 

Ausgabe  Text Schriftliche Antworten, Zusammenfassungen, E-Mail-

Entwürfe, Berichte und Textvorschläge. 

 Bilder werden auf der Grundlage von Benutzeranfragen 

generiert. 
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 Audio Sprachliche Antworten über Text-to-Speech, 

unterstützt durch "Copilot Voice". 

 Aktionen können innerhalb von Microsoft 365-Anwendungen 

durchgeführt werden, z. B. das Erstellen von Folien in 

PowerPoint oder das Zusammenfassen von E-Mails in 

Outlook. 
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2. Barrierefrei 

Kompatibilität mit 

unterstützenden 

Technologien 

 Copilot ist mit den wichtigsten 

Bildschirmleseprogrammen (wie JAWS, NVDA und 

Windows Voice Assistant) sowie mit den 

Barrierefreiheitsfunktionen von MacOS und iOS 

kompatibel. Die Benutzeroberflächen sind in der Regel 

so strukturiert, dass die Informationen lesbar und 

navigierbar sind. 

 Es kann lange oder komplexe Texte zusammenfassen, 

um sie leichter zugänglich zu machen. 

 Besprechungstranskription In Teams können 

automatische Untertitel in verschiedenen Sprachen für 

gehörlose oder schwerhörige Benutzer erstellt werden. 

 Spracherkennung oder MacOS und iOS Sprachdiktat und 

Sprachinteraktion sind durch Diktierfunktionen möglich, 

die in das Betriebssystem eingebaut sind, wie z. B. in 

Windows-Browsern. Sie verfügen nicht über native 

Sprachfunktionen, sondern werden in die des Geräts 

integriert. 

 Sprachbefehle Die Spracheingabe über "Copilot Voice" 

ermöglicht Ihnen die Interaktion ohne Tippen. 
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Schnittstelle   Es werden kontrastreiche Themen unterstützt. 

 Die Formatierung kann über Eingabeaufforderungen 

geändert werden. 

 Er ist tief in das Windows-Betriebssystem und in 

Microsoft 365-Anwendungen (wie Word, Excel, 

PowerPoint) integriert, sodass Sie den Assistenten direkt 

aus den Anwendungen heraus starten können, die Sie 

täglich verwenden. 

 

3. Kosten und Verfügbarkeit 

Kostenlos  Kostenlos unter Windows, Bing, Edge und über spezielle 

mobile Apps verfügbar. Er bietet grundlegende Funktionen 

wie Chat, Bilderstellung (über Image Creator) und erweiterte 

Websuche. 

 Einfacher Zugang über Windows, Bing, Edge und mobile 

Apps. 

 Diese Version ist für viele grundlegende Aufgaben 

ausreichend. 
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Copilot Pro 

(kostenpflichtig) 

 Bietet vorrangigen Zugriff auf die neuesten KI-Modelle, 

schnellere Generierungsgeschwindigkeiten, höhere 

Nutzungsgrenzen und die Möglichkeit, Copilot direkt in 

Microsoft 365 Desktop-Anwendungen (Word, Excel, 

PowerPoint, Outlook, OneNote) zu verwenden. 

 Einzelne Nutzer, die ein Microsoft 365 Personal- oder Family-

Abonnement haben. 

Copilot für 

Microsoft 365 

(kostenpflichtig) 

 Es handelt sich um ein Add-on für Microsoft 365 Business 

(Standard/Premium) oder Enterprise (E3/E5) Pläne. Es 

integriert Copilot mit Geschäftsdaten (über Microsoft 

Graph), um kontextbezogene Antworten zu liefern und 

Gruppenworkflows in Teams, Outlook und anderen 

Geschäftsanwendungen zu optimieren. 
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4. Wie Sie sich für die Nutzung von Microsoft Copilot entscheiden 

Die Entscheidung hängt von mehreren persönlichen Faktoren ab: 

Aufgabenart  Es hilft beim Schreiben von Entwürfen, Zusammenfassen 

komplexer Dokumente, Erstellen von Präsentationen aus 

einfachem Text und Analysieren von Daten in 

Tabellenkalkulationen. Es ist besonders nützlich für die 

Automatisierung von sich wiederholenden Aufgaben. 

 Es kann E-Mails verfassen, lange Konversationsstränge 

zusammenfassen und bei der Vorbereitung von 

Besprechungen helfen, sogar in Echtzeit, in Anwendungen 

wie Outlook und Teams. 

 Es hilft bei der Generierung von Ideen, der Erstellung von 

Bildern und der Umwandlung von Konzepten in visuelle 

Inhalte, wie Folien oder Bilder für einen Bericht. 

 Es funktioniert als erweiterte 

Konversationssuchmaschine, die schnell Informationen 

aus Webquellen finden kann. 
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Unterstützende 

Konfiguration 

verfügbar 

 Es ist ideal für alle, die mit dem Microsoft 365-Ökosystem 

(z. B. Word, Excel, PowerPoint, Outlook, Teams) arbeiten 

und einen integrierten KI-Assistenten benötigen, um das 

Schreiben, die Analyse oder die Präsentation zu 

beschleunigen. Hervorragend geeignet für: 

Sprachunterstützung, integrierte Suche, Texterstellung, 

Interaktion mit intelligenten Geräten. 

 

Fazit 

Microsoft Copilot ist ein leistungsstarker KI-Assistent, der sich besonders für 

Nutzer eignet, die KI in ihren Workflow mit Microsoft 365-Anwendungen 

integrieren möchten. Er bietet eine breite Palette von Eingaben/Ausgaben 

und eine hervorragende Barrierefreiheit, wobei die kostenlosen Funktionen 

die Grundbedürfnisse abdecken und die kostenpflichtigen Pläne eine 

professionelle und vertiefte Nutzung ermöglichen. Weniger geeignet für 

Benutzer, die Microsoft 365 nicht nutzen, sowie für sehr spezifische 

Aufgaben, die angepasste oder tiefgreifende Textanalysefunktionen 

erfordern.   
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7.3 Dokumentenbasiertes Werkzeug  

7.3.1 Steckbrief: NotebookLM 
Web version: https://notebooklm.google.com/notebook/76b048ff-66b6-4109-

9502-7a0341bbb90d 

NotebookLM ist ein KI-gestützter Recherche- und Schreibassistent, der von 

Google entwickelt wurde. Sein Hauptzweck ist nicht die Suche nach 

Informationen im Internet, sondern die Unterstützung beim 

Zusammenfassen, Verstehen und Erstellen von Inhalten aus Ihren eigenen 

persönlichen Dokumenten (Notizen, Recherchen, PDFs usw.). Es nutzt die 

Sprachmodelle von Google, wie z.B. Gemini 1.5 Pro, um mit Materialien 

kontextbezogen zu interagieren. 
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Abbildung 4: Startseite NotebookLM 
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1. Eingabe- und Ausgabetyp 

Eingabe  Dokumente (Google Docs, PDFs, Textdateien, etc.). 

 Web-Links. 

 YouTube-Videos (durch Analyse des Transkripts). 

 Audiodateien (durch Transkription des Audios in Text). 

Ausgabe  Erzeugt Text und Zusammenfassungen. 

 Beantwortet Fragen im Zusammenhang mit dem Text 

durch Einfügen von Textverweisen. 

 Funktioniert als Studienführer, der Quiz, Gliederungen, 

Audio- und Videozusammenfassungen auf der Grundlage 

der hochgeladenen Dokumente erstellt. 

 

2. Barrierefreiheit 

Kompatibilität mit 

unterstützenden 

Technologien 

 Entwickelt für die nahtlose Integration mit führenden 

Bildschirmlesegeräten und unterstützenden 

Technologien. 

 Unterstützung für TalkBack (auf Android), VoiceOver 

(auf iOS) und andere Bildschirmleseprogramme wie 

JAWS und NVDA. 
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 "Audio-Übersicht" zur Erstellung von Audio-

Zusammenfassungen von Dokumenten. 

 Automatische Transkription von Audio- und 

Videodateiinhalten (z. B. YouTube) in Text. 

 Tastaturkürzel für eine vollständige Navigation ohne 

Maus. 

 Übersichtliches Design und die Möglichkeit, direkte 

Fragen zu hochgeladenen Dokumenten zu stellen, um 

die Interaktion zu erleichtern und den Bedarf an 

präzisen Bewegungen zu reduzieren. 

Schnittstelle  Basiert auf Google-Webtechnologien und gewährleistet 

die Kompatibilität mit den wichtigsten 

Bildschirmleseprogrammen. 

 Deutlich abgegrenzte interaktive Elemente mit 

logischer und vorhersehbarer Navigationsreihenfolge. 

 Wesentlicher Bildschirm, frei von überflüssigen 

visuellen Elementen. 

 Unterstützung von kontrastreichen Themen im 

Betriebssystem. 
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3. Kosten und Verfügbarkeit 

Kostenloses 

Angebot 

 Der grundlegende NotebookLM-Dienst ist kostenlos. Für 

den Zugriff ist ein Google-Konto erforderlich. 

Kostenpflichtiges 

Abonnement 

 Die "Plus"-Version von NotebookLM bietet erweiterte 

Funktionen und Möglichkeiten für Nutzer von Google 

Workspace oder mit einem Google One AI Premium-

Abonnement. 
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4. Wie Sie sich für die Verwendung von NotebookLM entscheiden 

Die Entscheidung hängt von mehreren persönlichen Faktoren ab: 

Art der Aufgabe  Persönliches Lernen und Recherchieren, Notizen 

machen, Materialien aus verschiedenen Quellen 

sammeln und einen virtuellen Assistenten nutzen, um 

Inhalte zusammenzufassen oder zu klären. 

 Zusammenarbeit und gemeinsame Nutzung, 

Unterstützung der Gruppenarbeit an Dokumenten und 

Notizen im beruflichen oder schulischen Umfeld. 

 Verwaltung großer Informationsmengen, Organisation 

von Dokumenten, Texten, Artikeln und 

Arbeitsmaterialien, damit sie leicht zugänglich sind. 

 Unterstützung beim Schreiben und Brainstorming, bei 

der Entwicklung von Ideen, beim Schreiben von Texten, 

beim Erstellen von Zusammenfassungen und beim 

Verfassen von personalisierten Antworten. 
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Assistive 

Konfiguration 

verfügbar 

 Bietet intelligente Vorschläge beim Schreiben und 

Organisieren von Notizen und verbessert so die 

Produktivität. 

 Unterstützt die Eingabe von Inhalten per Diktat und 

erleichtert so die Texterstellung ohne die Verwendung 

einer Tastatur. 

 KI kann dabei helfen, komplexe Texte in einfachere 

Erklärungen oder Audioformate umzuwandeln, um das 

Verständnis zu erleichtern. Unterstützt die sprachliche 

Beschreibung von Bildern, Diagrammen und Tabellen in 

Dokumenten und ermöglicht das Anhören von Texten. 

 Ermöglicht die Anpassung der Oberfläche mit Optionen 

für hohen Kontrast, einstellbare Textgröße und einfache 

Tastaturnavigation. 
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Fazit 

NotebookLM ist ein idealer intelligenter Assistent für alle, die ihre 

persönlichen Dokumente verwalten, organisieren und besser verstehen 

wollen. Dank seiner Fähigkeit, den Kontext zu verstehen und einfach mit 

Inhalten zu interagieren, erleichtert er das Suchen, Zusammenfassen und 

Erstellen von Texten auf einfache und intuitive Weise. Es bietet 

Hilfsfunktionen, die die Barrierefreiheit verbessern und verschiedene Arten 

von Benutzern unterstützen. Die Kompatibilität mit verschiedenen 

Technologien und Geräten sorgt für ein klares und individuell anpassbares 

Erlebnis. Es ist ein nützliches Werkzeug sowohl für das individuelle Lernen als 

auch für die Zusammenarbeit im Beruf oder in der Ausbildung. Die einfache 

Schnittstelle und die Fähigkeit, kontextbezogen auf hochgeladene 

Materialien zu reagieren, machen es besonders effektiv. 
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7.3.2 Steckbrief: ChatPDF 
Web-Version: www.chatpdf.com  

ChatPDF ist ein einfaches Tool, das Ihnen beim Lesen von PDF-Dokumenten 

hilft. Sie können eine PDF-Datei in das Programm hochladen und Fragen zu 

deren Inhalt stellen. ChatPDF ist in der Lage, in klarer Sprache zu antworten, 

so dass der Benutzer nicht das gesamte Dokument lesen muss. Es ist 

nützlich, um Informationen schnell zu finden und lange Texte zu verstehen. 

ChatPDF erfordert keine komplexe Konfiguration und kann direkt von Ihrem 

Browser auf verschiedenen Geräten verwendet werden. Obwohl der 

Funktionsumfang im Vergleich zu anderen Tools begrenzt ist, ist es 

besonders nützlich, um einzelne PDFs schnell und einfach zu studieren oder 

zu konsultieren.  
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Abbildung 5:  Startseite ChatPDF 
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1. Eingabe- und Ausgabetyp 

Eingabe  Vom Benutzer hochgeladene PDF-Dateien. 

 In PDFs eingebettete Textdokumente. 

Ausgabe  Texterklärungen auf der Grundlage des Inhalts der PDF-

Datei. 

 Prägnante und präzise Textantworten. 

 

2. Barrierefrei 

Kompatibilität mit 

unterstützenden 

Technologien 

 Funktioniert mit JAWS, NVDA und VoiceOver. 

 Navigation ohne Maus möglich. 

Schnittstelle  Einfaches und klares Layout, leicht lesbarer Text. 

 Entwickelt, um gut mit Screenreadern und Tastaturen 

zusammenzuarbeiten und die Nutzung ohne Maus zu 

erleichtern. 
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3. Kosten und Verfügbarkeit 

Kostenloses 

Angebot 

 Begrenzter Zugriff auf eine bestimmte Anzahl von PDFs 

pro Tag. 

 Grundlegende Funktionen sind kostenlos verfügbar. 

Kostenpflichtiges 

Abonnement 

 Ermöglicht unbegrenzte Uploads und größere PDFs. 

 Zugang zu schnelleren Antworten und vorrangigem 

Support. 
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4. Wie entscheiden Sie, ob Sie ChatPDF verwenden sollten? 

Die Wahl hängt von mehreren persönlichen Faktoren ab: 

Art der Aufgabe  Extrahieren von Informationen aus PDFs. 

 Schnelles Studieren langer PDF-Dokumente. 

Assistive 

Konfiguration 

verfügbar 

 Es wandelt Text nicht direkt in Audio um und beschreibt 

keine Bilder, sondern integriert sich in 

Bildschirmlesetools. 

 

Fazit 

ChatPDF ist ein praktisches und zugängliches Werkzeug für die Arbeit mit 

PDF-Dateien. Es ist einfach zu bedienen und ermöglicht es Ihnen, PDF-

Dokumente schnell zusammenzufassen. Obwohl es im Vergleich zu anderen 

Programmen nur über begrenzte Funktionen verfügt, ist es sehr nützlich, um 

Informationen zu finden und stellt somit eine wertvolle Hilfe dar, um das 

Studium und die Arbeit mit digitalen Dokumenten zu vereinfachen. 
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7.4 Web-fokussierte Modelle 

7.4.1 Steckbrief: Perplexity AI 
Web-Version: www.perplexity.ai   

Perplexity AI liefert schnelle, prägnante Antworten auf Fragen, die in 

natürlicher Sprache gestellt werden. Es nutzt künstliche Intelligenz, um im 

Internet nach aktuellen Informationen zu suchen und diese übersichtlich 

zusammenzufassen. Perplexity AI hebt sich von anderen Tools dadurch ab, 

dass es die Antworten mit überprüfbaren Quellen und Links versieht, so dass 

die Nutzer die Zuverlässigkeit der erhaltenen Informationen überprüfen 

können. Dies macht es besonders nützlich für diejenigen, die nach genauen 

Daten suchen und sich ihrer Herkunft sicher sein wollen. 
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Abbildung 6:  Startseite Perplexity 
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1. Art der Eingabe und Ausgabe 

Eingabe  In natürlicher Sprache geschriebener Text. 

 Unterstützt sowohl einfache Sätze als auch komplexe 

Abfragen. 

Ausgabe  Liefert kurze, klare Antworten. 

 Fasst Informationen aus verschiedenen Quellen zusammen. 

 Enthält Links zu den Quellen der Antworten. 

 

2. Barrierefrei 

Kompatibilität 

mit 

unterstützenden 

Technologien 

 Kompatibel mit Screenreader-Software. 

 Unterstützt die Tastaturnavigation. 

 Erfordert keine komplexen Konfigurationen für den 

Zugang. 

Schnittstelle  Einfach und übersichtlich. 

 Verfügbar auf Computern, Tablets und Smartphones. 
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3. Kosten und Verfügbarkeit 

Kostenloses 

Angebot 

 Mit Nutzungseinschränkungen, aber dennoch für den 

täglichen Gebrauch geeignet. 

Kostenpflichtiger 

Tarif 

 10-mal mehr Zitate in Antworten hochgeladen. 

 Zugang zu Perplexity Labs. 

 Unbegrenzte Anzahl von Dateien und Fotos. 

 Erweiterter Zugang zu Perplexity Research. 

 Erweiterter Zugriff auf die Bilderzeugung. 

 Eingeschränkter Zugriff auf die Videogenerierung. 

 Ein Abonnement für alle aktuellen KI-Modelle, 

einschließlich GPT-5 und Claude Sonnet 4. 
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4. Wie Sie sich für Perplexity AI entscheiden 

Die Wahl hängt von mehreren persönlichen Faktoren ab: 

Art der Aufgabe  Nützlich, um schnelle und genaue Antworten zu finden. 

 Geeignet für diejenigen, die Quellen verifizieren wollen. 

 Nicht geeignet für die Erstellung langer oder komplexer 

Texte. 

Unterstützende 

Konfiguration 

verfügbar 

 Unterstützt die Verwendung von externen 

Hilfstechnologien wie Bildschirmlesegeräten und 

alternativen Eingabegeräten. 

 

Fazit 

Perplexity AI hat eine einfache und übersichtliche Oberfläche, die auch ohne 

anpassbare Barrierefreiheitseinstellungen leicht zu bedienen ist. Obwohl es 

keine internen Optionen zur Änderung des Kontrasts oder der Textgröße 

bietet, ist es mit externen Hilfstechnologien wie Screenreadern und 

alternativen Eingabegeräten kompatibel.  

 

Eine besonders nützliche Funktion ist die Aufnahme direkter Links zu den in 

den Antworten konsultierten Quellen, wodurch die Herkunft der 

Informationen leicht überprüft werden kann.  
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7.5 Praktische Aktivitäten 
Übung 1  

Ein Student muss schnell bestimmte Informationen in einer einzigen 80-

seitigen Forschungsarbeit finden, die als PDF gespeichert ist. Welches KI-Tool 

eignet sich am besten, um das Dokument hochzuladen und direkte Fragen zu 

dessen Inhalt zu stellen? 

     NotebookLM      Gemini       ChatPDF      Perplexity AI 

 

Übung 2  

Ein Berufstätiger nutzt intensiv die Microsoft 365 Suite (Word, Excel und 

PowerPoint) und wünscht sich einen KI-Assistenten, der 

Präsentationsentwürfe aus einem Word-Dokument erstellen oder Daten in 

einer Tabellenkalkulation direkt in diesen Anwendungen zusammenfassen 

kann. Welches Tool wäre die beste Wahl?  

     NotebookLM      Zwilling       ChatGPT      Perplexity AI 

 

Übung 3  

Ein Journalist muss einen Artikel über ein aktuelles Ereignis schreiben und 

benötigt ein KI-Tool, das prägnante Antworten liefert und gleichzeitig seine 

Webquellen mit direkten Links zur Überprüfung angibt. Welches Tool ist 

speziell für diesen Zweck entwickelt worden? 

     NotebookLM      ChatGPT      ChatPDF      MS Copilot  
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Übung 4 

Ein Nutzer mit einer Sehbehinderung verlässt sich für die meisten Aufgaben 

auf sein Android-Telefon und den Google Assistant. Er benötigt eine 

künstliche Intelligenz, die sich nahtlos in Sprachbefehle für die tägliche 

Unterstützung einfügt. Welches Tool wäre die nahtloseste Lösung für ihn? 

"Ich plane eine Geburtstagsparty für ein Kind. Ich brauche Ideen für Spiele 

und Dekoration." 

     ChatGPT      Zwillinge       ChatPDF      MS Copilot 

 

 

Übung 5 

Ein Forscher hat Dutzende von Quellen (PDFs, Google Docs, Weblinks) für ein 

großes Projekt gesammelt. Er benötigt ein Tool, das als persönlicher 

Rechercheassistent fungiert und es ihm ermöglicht, Fragen zu stellen und 

Zusammenfassungen zu erstellen, die nur auf dem gesammelten Material 

basieren. Welches Tool ist dafür am besten geeignet? 

     ChatGPT      Perplexity AI      NotebookLM     MS Copilot 
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Übung 6 

Ein kreativer Autor möchte Ideen sammeln, lange Texte erstellen und Hilfe 

beim Schreiben von E-Mails erhalten. Dabei geht es ihm nicht um 

Quellenangaben oder eine tiefe Integration in andere Software. Welches Tool 

wird als ideal für die Texterstellung und das Schreiben beschrieben?  

     ChatGPT      Perplexity AI      NotebookLM      ChatPDF 

 

Übung 7 

Ein Benutzer muss das Transkript eines YouTube-Videos für seine Forschung 

analysieren. Welches Tool wird ausdrücklich erwähnt, dass es YouTube-

Videos als Input für die Analyse verwenden kann? 

     ChatGPT      Perplexity AI      NotebookLM      MS Copilot  

 

Die Referenzlösungen zu den Übungsaufgaben aus Kapitel 7.5 sind in 
Kapitel 18 zusammengefasst.  
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Praktische Anwendungen 

8 Modul 4 - Text generieren 
 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Zugang zu einem generativen KI-Tool, Grundkenntnisse im Tippen oder 

Diktieren. 

 

Zielsetzungen:  

Lernen, wie man mit einem generativen KI-Modell Text erzeugt, 

wiederverwendet und verfeinert. 

 

Inhalte: 

 Verwendung von Modellen wie ChatGPT, Gemini oder Copilot zur 

Erstellung von E-Mails, Zusammenfassungen und Blogbeiträgen. 

 Aufforderung zur Strukturierung: Aufzählungspunkte, nummerierte 

Listen, Absätze. 

 Bearbeitung der Ergebnisse: Umformulierung, Kürzung, Formatierung. 

 Exportieren von Inhalten in externe Tools oder Dokumente. 
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Lernergebnisse: 

 Strukturierte und zielgerichtete Textinhalte generieren. 

 KI-Ausgaben für Kommunikations- und Dokumentationsaufgaben 

anpassen. 

 Übertragen von Inhalten zwischen Tools und Plattformen. 

 

Praktische Aktivitäten, die skizziert werden: 

 Übungen zur Umgestaltung von Texten entsprechend der 

Aufgabenstellung. 

 Übungen zur Integration von Aufgabenstellungen mit KI-Ergebnissen. 

 Übungen zu Flow-Beispielen, die einige E-Mails für verschiedene 

Kontexte schreiben. 

 Beispielablauf: KI auffordern, eine Dankes-E-Mail zu schreiben, den 

Ton und die Länge zu bearbeiten und sie in Outlook oder Gmail 

einzufügen. 

 

Geschätzter Zeitaufwand: 2 Stunden  
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8.1 Einführung in Textgenerierungsmodelle 
In diesem Kapitel werden wir an konkreten Beispielen arbeiten, die uns im 

täglichen oder beruflichen Leben begegnen können: E-Mails schreiben, Texte 

zusammenfassen, Beiträge oder kurze Artikel verfassen. Ziel ist es, zu lernen, 

wie man künstliche Intelligenz anleitet, nützliche, klare und leicht 

wiederverwendbare Inhalte zu produzieren. 

KI-basierte Textgenerierungsmodelle verstehen die menschliche Sprache und 

produzieren kohärente Texte. Es ist nicht notwendig, komplexe Sprachen zu 

beherrschen: Es reicht, wenn Sie klar und deutlich erklären, was Sie 

erreichen wollen. Dank großer Datenmengen lernen diese Modelle 

linguistische Strukturen, Vokabular, Schreibstile und Verwendungskontexte. 

Mit einfachen, aber effektiven Aufforderungen können Sie eine große Vielfalt 

an Textausgaben erzielen. 

Der Einsatz von generativer KI erfolgt in drei Schritten: 

A. Produktion von Textinhalten. 

B. Überarbeitung und Modifikation von Texten. 

C. Exportieren von Inhalten. 
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8.2 Produktion von textuellen Inhalten 
Die Hauptstärke dieser Werkzeuge liegt in der Fähigkeit, gezielt strukturierte 

Inhalte zu erzeugen. Um effektive Ergebnisse zu erzielen, ist es wichtig, klare 

und detaillierte Anweisungen zu geben, die die gewünschte Struktur 

vorgeben. 

 

Ein gut geschriebener Text besteht nicht nur aus den richtigen Worten, 

sondern auch aus einer lesbaren Struktur. Wenn Sie die KI auffordern, 

Aufzählungslisten, nummerierte Listen oder kurze Absätze zu verwenden, 

wird der Inhalt leichter lesbar und die Zugänglichkeit verbessert. Diese 

Aufmerksamkeit ist besonders hilfreich für Personen, die 

Bildschirmlesegeräte oder Braillezeilen verwenden, da sie eine 

reibungslosere Navigation innerhalb des Textes ermöglicht. 

 

Schritt für Schritt: Erstellung von textlichen Inhalten  

Das Hauptziel ist es, klare, konsistente und strukturierte Texte zu erhalten. 

Um dies zu erreichen, muss ich die Eingabeaufforderung auf das gewünschte 

Ergebnis abstimmen: 

 Wenn ich einen langen Text erstellen muss, kann ich die KI bereits 

bitten, den Inhalt durch Überschriften oder kurze, nummerierte 

Absätze zu unterteilen, die leicht zu lesen und zu navigieren sind. 
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 Wenn ich mit Bildschirmlesegeräten arbeite, ist es besser, Listen und 

kurzen Absätzen den Vorzug zu geben, um die Navigation zu 

erleichtern. 

 Wenn ich möchte, dass Schlüsselkonzepte im Text hervorgehoben 

werden, kann ich eine Aufzählung am Ende des Textes verlangen. 

 Wenn ich eine Erklärung von Schritten oder Verfahren benötige, kann 

ich um eine nummerierte Liste bitten. 

 

Vorgehen: 

1. Öffnen Sie das gewählte KI-Modell (ChatGPT, Gemini, Copilot). 

 
Abbildung 7:  Arbeitsbereich 1 - ChatGPT 
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2. Bestimmen Sie die Art des Inhalts, den Sie erstellen möchten: E-Mail, 

Zusammenfassung, Beitrag oder Artikel. 

3. Schreiben Sie eine klare und detaillierte Aufforderung, einschließlich: 

a. Art des gewünschten Textes. 

b. Gewünschte Struktur (kurze Absätze, Aufzählungen oder 

nummerierte Listen). 

c. Wichtige Punkte, die enthalten sein sollen. 

d. Ungefähre Länge. 

4. Senden Sie die Aufforderung und lassen Sie die KI den Text 

generieren. 

5. Lesen Sie das Ergebnis sorgfältig durch und überprüfen Sie, ob es den 

Anweisungen zu Struktur und Inhalt entspricht. 

8.3 Überarbeitung und Änderung von Texten 
Der von der KI generierte Text ist ein Ausgangspunkt und kein Endprodukt. 

Es ist normal, dass er angepasst, umformuliert oder gekürzt werden muss, 

damit er für den vorgesehenen Verwendungszweck geeignet ist. In dieser 

Phase fungiert der Benutzer als "Redakteur" und verfeinert die Arbeit der 

Maschine. 
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Mögliche Anforderungen: 

1. Umformulierung des Inhalts in einem einfacheren und direkteren Stil. 

2. Den Text kürzen, um ein Wortlimit einzuhalten. 

3. Hinzufügen von Titeln oder Untertiteln, um den Text flüssiger zu 

machen. 

Es ist wichtig, jede Version sorgfältig zu lesen, um Klarheit und Korrektheit 

der Struktur zu gewährleisten. Außerdem sollte die Personalisierung des 

Inhalts gefördert werden, indem die Ausgabe auf der Grundlage neuer 

Informationen oder Bedürfnisse überarbeitet wird. 

 

Schritt für Schritt: Überarbeitung und Änderung von Texten 

Ziel ist es, die von der KI produzierten Inhalte zu verfeinern und an die 

spezifischen Bedürfnisse anzupassen, da die von der KI generierten Inhalte 

möglicherweise überarbeitet werden müssen, um spezifischen 

Anforderungen gerecht zu werden. Dazu müssen immer wieder neue 

Aufforderungen verfasst werden, wobei die folgenden Punkte zu beachten 

sind: 

 Halten Sie die Sätze kurz und die Absätze klar. 

 Personalisieren Sie den Inhalt auf der Grundlage neuer Informationen 

oder spezifischer Bedürfnisse. 

 Verwenden Sie separate Prompts für jede Änderung, damit die KI 

gezielte Befehle ausführt. 
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 Vermeiden Sie Sonderzeichen, wenn es nicht unbedingt notwendig ist. 

 

Für eine korrekte Überarbeitung ist es wichtig: 

1. Neuformulierung: Wenn der generierte Text zu komplex oder unklar 

ist, können Sie um eine Neuformulierung bitten, ohne genauere 

Anweisungen geben zu müssen, oder Sie können zusätzliche 

Informationen über Ihre Bedürfnisse angeben. Schreiben Sie also 

unter den generierten Text in der Dialogbox die Aufforderung, die zu 

Ihrem Ziel passt, zum Beispiel: 

a. "Umformulieren." 

b. "Vereinfachen Sie diesen Absatz, machen Sie ihn klar und 

leicht verständlich." 

c. "Gestalten Sie diesen Absatz formeller und professioneller 

und verwenden Sie einen genauen und präzisen Stil." 

2. Kürzen oder verlängern Sie den Text: Wenn er für das Endziel zu lang 

oder zu kurz ist, schreiben Sie eine passende Aufforderung unter den 

Text im Dialogfeld, z. B: 

a. "Kürzen Sie diesen Text auf 150 Wörter." 

b. "Fügen Sie dieser Zusammenfassung weitere Details hinzu." 
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3. Formatierung nach Erhalt des Inhalts: Nach der Lektüre des Textes 

benötige ich möglicherweise ein geeigneteres und angemesseneres 

Format für das Ziel, und ich muss Anweisungen geben, die die 

grafische Struktur gestalten. Schreiben Sie also unter den Text im 

Dialogfeld eine Aufforderung, die Ihrem Bedarf entspricht, z. B: 

a. "Fügen Sie Titel, Untertitel und nummerierte Absätze für eine 

formale Formatierung hinzu." 

b. "Fette die wichtigsten Punkte." 

c. "Gliedern Sie den Text in kurze Absätze um, damit er besser 

lesbar ist." 

8.4 Exportieren des Inhalts 
Mit dem dritten Schritt wird die Arbeit abgeschlossen, z. B. durch die 

Übertragung des erstellten Textes in andere digitale Werkzeuge unter 

Beibehaltung der maximalen Lesbarkeit und Zugänglichkeit. Der Export ist 

ein grundlegender Schritt, da er es Ihnen ermöglicht, die vom KI-Modell 

erstellte Arbeit "herauszubringen". Einige der häufigsten Anwendungen sind: 

 Kopieren Sie den Text und fügen Sie ihn in ein Word- oder Google 

Docs-Dokument ein. 

 Kopieren Sie den Text und fügen Sie ihn direkt in den Textkörper einer 

E-Mail ein. 

 Speichern des Textes als .txt- oder .docx-Datei zum Archivieren oder 

Weitergeben. 
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Auf diese Weise wird der KI-generierte Inhalt zu einem integralen Bestandteil 

der eigenen Arbeits- oder Lernwerkzeuge. 

 

Die von diesen Tools gebotenen Möglichkeiten zur Textbearbeitung 

ermöglichen eine schnelle Anpassung der Inhalte an verschiedene Kontexte. 

 

Schritt für Schritt: Export von Inhalten 

Die Vielseitigkeit der KI-Modelle ermöglicht es Ihnen, die erstellten Inhalte zu 

kopieren und direkt in verschiedene Kontexte einzufügen: 

 E-Mail: Nachdem Sie eine professionelle E-Mail erstellt haben, z. B. 

eine Danksagung an einen Kollegen oder Kunden, können Sie diese 

direkt in einen E-Mail-Client wie Outlook oder Google Mail übertragen. 

Diese Integration zwischen Texterstellung und 

Kommunikationsmanagement beschleunigt die Arbeitsabläufe 

erheblich. 

 Dokumente: Wenn Sie den generierten Inhalt in ein Word-Dokument, 

Google Docs oder ein anderes Schreibwerkzeug einfügen möchten, 

können Sie die Ausgabe direkt kopieren und einfügen, so dass Sie 

nicht alles manuell umschreiben müssen. 
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 Andere Tools: Die Inhalte können auch in Social-Media-Plattformen, 

Projektmanagementsysteme oder Marketingsoftware exportiert 

werden, was die tägliche Arbeitseffizienz verbessert. 

 

Bei diesem letzten Schritt sollten Sie immer die folgenden 3 Punkte 

beachten: 

 Wenn unterstützende Technologien verwendet werden, empfiehlt es 

sich, Tastaturkürzeln den Vorrang zu geben. 

 Es ist immer besser, die Struktur einfach und linear zu halten. 

 Überprüfen Sie immer die Lesbarkeit und Zugänglichkeit bei 

gemeinsam genutzten E-Mails und Dokumenten. 

 

Verfahren: 

1. Wählen Sie den von der KI generierten Text aus. 

2. Kopieren Sie ihn mit dem entsprechenden Befehl oder dem 

Tastaturkürzel (Strg+C unter Windows oder Befehl+C auf dem Mac). 

3. Öffnen Sie das Zielwerkzeug: 

a) Textdokument (Word, Google Docs) 

b) E-Mail-Client (Outlook, Gmail) 

c) .txt- oder .docx-Datei 

4. Fügen Sie den Text mit Hilfe von Tastenkombinationen ein (Strg+V 

unter Windows oder Befehl+V unter Mac). 
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5. Überprüfen Sie die Formatierung: Für eine bessere Lesbarkeit sollten 

kurze Absätze, klare Überschriften und lesbare Listen vorhanden sein. 

6. Speichern oder versenden Sie den Inhalt nach Bedarf. 

7.  

Phase Zielsetzung Beispiel für eine 
Eingabeaufforderung 

Erwartetes 
Ergebnis 

Produktion Einen klaren und 
strukturierten 
Text verfassen. 

"Schreiben Sie eine 
professionelle 
Dankes-E-Mail an 
einen Kollegen, in 100 
Wörtern, mit 
Aufzählungspunkten 
der wichtigsten 
Punkte." 

Klare E-Mail, kurz, 
mit Hervorhebung 
der wichtigsten 
Punkte. 

Klare E-Mail, kurz, 
mit 
hervorgehobenen 
Stichpunkten. 

"Verfassen Sie einen 
Beitrag von 150 
Wörtern zum Thema 
digitale 
Barrierefreiheit, 
gegliedert in kurze 
Absätze mit klaren 
Überschriften. 

Strukturierter, 
lesbarer und leicht 
konsultierbarer 
Text. 

Fassen Sie einen 
langen Text 
zusammen. 

"Fassen Sie diesen 
Artikel in 5 
Hauptpunkten 
zusammen und 
verwenden Sie 
nummerierte Listen." 

Klare und lesbare 
Zusammenfassung, 
mit nummerierter 
Liste. 
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Überarbeitung  Den Text 
übersichtlicher 
gestalten. 

"Vereinfachen Sie 
diesen Absatz; 
machen Sie ihn klar 
und leicht 
verständlich." 

Vereinfachter Text, 
kurze Sätze, sofort 
verständliche 
Konzepte. 

Den Text 
formeller 
gestalten. 

"Gestalten Sie diesen 
Absatz formeller und 
professioneller und 
verwenden Sie einen 
genauen und präzisen 
Stil." 

Text mit besser 
strukturierter und 
verfeinerter 
Sprache. 

Revision  Passen Sie die 
Textlänge an. 

"Reduzieren Sie 
diesen Text auf 150 
Wörter" oder "Fügen 
Sie dieser 
Zusammenfassung 
weitere Details hinzu." 

Text in einer für 
den Zweck 
geeigneten Länge. 

Überarbeitung  Verbessern Sie 
die Lesbarkeit. 

"Fügen Sie Titel, 
Untertitel und 
nummerierte Absätze 
zur formalen 
Formatierung hinzu" 
oder "Gliedern Sie den 
Text zur besseren 
Lesbarkeit in kurze 
Absätze um." 

Gut strukturierter 
Text, leicht zu lesen 
und zu navigieren. 
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Exportieren Übertragen Sie 
den Text in 
andere Tools. 

Kopieren Sie den 
generierten Text und 
fügen Sie ihn ein in: 
Word, Google Docs, E-
Mail, .txt- oder .docx-
Datei. 

Der Text wird korrekt 
übertragen, ist lesbar 
und kann sofort 
verwendet werden. 

Exportieren  Erleichtert die 
Verwendung 
mit 
Hilfsmitteln. 

Verwenden Sie 
Tastaturkürzel (Strg+C 
/ Strg+V) und halten 
Sie Absätze kurz und 
Listen übersichtlich. 

Der Text ist mit einem 
Bildschirmlesegerät 
oder einer Braillezeile 
zugänglich. 
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8.5 Verwendung des Anpassungsmodus für leichtere Zugänglichkeit 
(Barrierefreiheit) 

ChatGPT 

Der Anpassungsmodus in ChatGPT Web kann wie folgt aufgerufen werden: 

1. Klicken Sie auf Ihr Profilsymbol oder Ihren Namen (in der unteren 

 linken Ecke). 

2. Wählen Sie "Personalisierung". 

 

 
Abbildung 8:  Personalisierung 1 - ChatGPT 
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3. Klicken Sie im Einstellungsmenü auf "Personalisierte Anweisungen", 

 um zu ändern, wie ChatGPT schreibt und antwortet. 

4. Um den Speicher zu verwalten, gehen Sie zu "Personalisierung" → 

 "Speicher" → "Verwalten". 

 

 
Abbildung 9:  Personalisierung 2 - ChatGPT 
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In diesem Abschnitt finden Sie mehrere Optionen, mit denen Sie Ihre 

Erfahrung personalisieren können, darunter "Personalisierte Anweisungen" 

und "Mehr über Sie erfahren". 

 

Diese beiden Funktionen ermöglichen es dem Modell, seine Antworten an 

die spezifischen Vorlieben und Bedürfnisse des Benutzers anzupassen. 

Obwohl sie auf den ersten Blick ähnlich erscheinen, haben sie 

unterschiedliche Zwecke. 

 

Im Abschnitt "Personalisierte Anweisungen" können Sie festlegen, wie sich 

ChatGPT im Allgemeinen verhalten soll. Sie können Informationen einfügen 

wie: 

 Was ChatGPT über Sie wissen soll (Ihr Beruf, Ihre Interessen, Ihre 

Studienfächer oder Ihre Bedürfnisse in Bezug auf Barrierefreiheit); 

 Wie Sie möchten, dass ChatGPT Ihnen antwortet (in einer einfachen, 

formellen oder freundlichen Art und Weise; oder mit kurzen Absätzen, 

fettgedruckten Überschriften und übersichtlichen Listen für eine 

bessere Lesbarkeit). 
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Diese Einstellungen tragen dazu bei, den Ton, den Stil und den 

Detaillierungsgrad der Antworten von ChatGPT zu beeinflussen, damit sie 

leichter zu lesen und zu verstehen sind. 

 

Sie können diese Einstellungen jederzeit aktualisieren oder ändern. 

 

Beispiele: 

"Ich habe eine Sehschwäche. Bitte schreiben Sie in kurzen Absätzen und 

vermeiden Sie komplexe Formatierungen." 

"Ich benutze ein Bildschirmlesegerät. Bitte schreiben Sie mit einfacher 

Struktur und ohne Emoji." 

Der Bereich "Mehr über Sie erfahren" ermöglicht es Ihnen, zu sehen und zu 

verwalten, was ChatGPT sich im Laufe der Zeit über Sie merkt. 

Durch "Mehr über Sie erfahren" können Sie: 

 Überprüfen, was ChatGPT derzeit über Sie weiß. 

 Bestimmte Informationen bearbeiten oder löschen. 

 Alles aus dem Speicher löschen, wenn Sie es wünschen. 

 

Diese Funktion hilft Ihnen, zu wissen und zu kontrollieren, was ChatGPT sich 

merkt. 
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Um eine effektive Anweisung mit einer vordefinierten Aufforderung zu 

schreiben, ist es wichtig, diese zuerst im Chatfenster zu testen. 

Manchmal muss die ideale Eingabeaufforderung zusammen mit der 

verwendeten Anwendung, in diesem Fall ChatGPT, entwickelt werden. 

Aus diesem Grund ist eine mögliche Vorgehensweise, ChatGPT selbst um 

Vorschläge zu bitten, wie die am besten geeignete Eingabeaufforderung in 

die Anpassungseinstellungen aufgenommen werden könnte, insbesondere 

wenn der Benutzer sehbehindert ist und Schwierigkeiten hat, Text mit 

Standardformatierung zu lesen. 

 

Ein möglicher Weg für ChatGPT, eine personalisierte Antwort zu starten, 

könnte folgender sein: "Normalerweise kann der Modus für Menschen mit 

Sehschwäche oder anderen Barrierefreiheitsbedürfnissen Folgendes 

beinhalten: 

1. Detaillierte Textbeschreibungen für Bilder, Diagramme oder Videos. 

2. Klarer, strukturierter und lesbarer Text, der für Bildschirmleser oder 

 Hilfsmittel geeignet ist. 

3. Vermeidung von Inhalten, die sich ausschließlich auf visuelle oder 

 komplexe Verweise stützen. 

4. Praktische und zugängliche Vorschläge für alltägliche Aktivitäten wie 

 Transport oder das Ausfüllen von Formularen". 
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Auf der Grundlage der Antworten des Benutzers und seiner tatsächlichen 

Bedürfnisse kann also die Eingabeaufforderung gefunden werden, die am 

besten zu diesen Bedürfnissen passt. 

 

Wenn der Anpassungsmodus aktiviert ist, berücksichtigt das Modell diese 

Bedürfnisse automatisch bei allen Antworten. 

 

Das bedeutet, dass der Benutzer nicht jedes Mal daran denken muss, 

Barrierefreiheitsfunktionen in der Eingabeaufforderung anzufordern: Das 

Modell nimmt kontinuierlich die entsprechenden Anpassungen vor. 

Im Zweifelsfall kann der Benutzer um eine Bestätigung bitten, dass die 

Antwort die Anpassungseinstellungen korrekt befolgt hat, oder eine höhere 

Genauigkeit verlangen. 

 

Wenn der Benutzer die Anpassung zu Test- oder anderen Zwecken 

vorübergehend deaktivieren möchte, kann er dies direkt in der 

Eingabeaufforderung angeben. 

 

In diesem Fall werden die Antworten allgemeiner und enthalten keine 

Barrierefreiheitsanpassungen, bis der Modus wieder aktiviert wird. 

 

  



 

 
 

 
 
 

114 

Beispiel: Unterschiede in den Antworten für Benutzer mit Sehschwäche 

Wenn die Anpassung für Benutzer mit eingeschränktem Sehvermögen aktiv 

ist, passt ChatGPT seine Antworten an, um die Klarheit, Zugänglichkeit / 

Barrierefreiheit und Struktur zu verbessern. 

 

Die folgenden Beispiele zeigen, wie die gleiche Anfrage zu unterschiedlichen 

Ergebnissen führen kann, je nachdem, ob der Anpassungsmodus aktiviert ist. 

 

Beispiel 1 - Anforderung einer Wegbeschreibung zu Fuß 

Angepasste Eingabeaufforderung (für einen Benutzer mit Sehschwäche): 

"Ich bin ein sehbehinderter Benutzer. Bitte geben Sie mir eine schrittweise 

Wegbeschreibung in klaren und einfachen Sätzen. Vermeiden Sie es, nur 

visuelle Orientierungspunkte zu verwenden. 

 

Antwort: 

1. "Verlassen Sie den Bahnhof durch den Haupteingang. 

2. Biegen Sie rechts ab und gehen Sie etwa 200 Meter bis zur ersten 

 Ampel. 

3. Überqueren Sie vorsichtig die Straße. 

4. Gehen Sie weitere 100 Meter geradeaus. 

5. Der Eingang der Bibliothek befindet sich auf der rechten Seite, und ein 

 taktiler Weg führt zur Tür. 
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Diese Version verwendet kurze Sätze, numerische Entfernungen und 

funktionale Hinweise und vermeidet Farben oder rein visuelle Hinweise. 

 

Standard-Eingabeaufforderung (keine Anpassung): 

"Wie kann ich vom Bahnhof zur Bibliothek kommen?" 

 

Antwort: 

"Gehen Sie vom Hauptausgang des Bahnhofs geradeaus bis zur Ampel. 

Überqueren Sie die Straße und gehen Sie weiter in Richtung des roten 

Backsteingebäudes. Die Bibliothek befindet sich neben dem Café mit den 

blauen Tischen." 

 

Diese Antwort enthält mehr visuelle Hinweise und weniger strukturelle 

Klarheit, was für Nutzer mit Sehbehinderungen weniger zugänglich sein 

kann.  
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8.6 Praktische Aktivitäten  
Übung 1  

Nehmen Sie einen erstellten Absatz über digitale Barrierefreiheit. Schreiben 

Sie ihn so um, dass er einer bestimmten Aufgabe entspricht: 

 Aufgabe A: Fassen Sie ihn für Anfänger in kurzen Aufzählungspunkten 

zusammen. 

 Aufgabe B: Wandeln Sie ihn in eine formelle E-Mail an einen Kollegen 

um. 

Ziel: Üben Sie die Anpassung von KI-generierten Inhalten an verschiedene 

Zwecke. 

 

Übung 2  

Generieren Sie einen Text mit einem KI-Tool mit einer Aufforderung Ihrer 

Wahl. Vergleichen Sie dann den KI-Output mit Ihrem beabsichtigten Ziel und 

verfeinern Sie ihn durch: 

 Kürzen oder erweitern Sie den Inhalt. 

 Anpassen des Tons (formell, freundlich, einfach). 

 Hinzufügen von Überschriften, Aufzählungspunkten oder 

Nummerierungen. 

Ziel: Lernen Sie, AI-Ergebnisse mit den Anforderungen der Aufgabe zu 

kombinieren. 
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Übung 3  

Generieren Sie einen Text mit einem KI-Tool, um drei kurze E-Mails zum 

gleichen Thema zu schreiben (z. B. ein Dankesschreiben, ein Projekt-Update, 

eine Einladung): 

1. An einen Kollegen (freundlicher Ton). 

2. An einen Manager (formeller Ton). 

3. An einen Kunden (professioneller und klarer Ton). 

Ziel: Entwicklung eines flüssigen und adressatengerechten Schreibens auf 

der Grundlage von KI-generierten Entwürfen. 

 

Übung 4  

Nehmen Sie einen von einer KI erstellten Absatz. Üben Sie: 

 Umformulierung für mehr Klarheit oder Einfachheit. 

 Kürzen oder Verlängern, um ein Wortlimit einzuhalten. 

 Umstrukturierung der Struktur mit Überschriften oder Listen. 

Ziel: Trainieren Sie die Verfeinerung von KI-generierten Inhalten im Hinblick 

auf Lesbarkeit und Effektivität. 
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Übung 5  

Verwenden Sie einen mit AI generierten und verfeinerten Text: 

 Kopieren Sie ihn in Word, Google Docs oder einen E-Mail-Client. 

 Achten Sie auf kurze Absätze, klare Überschriften und lesbare Listen. 

 Überprüfen Sie die Zugänglichkeit / Barrierefreiheit für Screenreader 

oder Braillezeilen. 

Ziel: Üben Sie die Übertragung von KI-generierten Inhalten in praktische 

Tools, wobei die Lesbarkeit und Zugänglichkeit erhalten bleiben soll. 

 

Übung 6  

Schreiben Sie eine Aufforderung oder eine Antwort aus den 

vorangegangenen Übungen um und machen Sie sie entsprechend Ihren 

visuellen Bedürfnissen zugänglicher. 

 

Übung 7  

Ändern Sie die Einstellungen in ChatGPT unter dem Abschnitt 

"Personalisierung", indem Sie Ihre Lesehilfen beschreiben und ein 

bevorzugtes Präsentationsformat vorschlagen.  
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9 Modul 5 - Mit Dokumenten kommunizieren 
 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Die Fähigkeit, eine Datei hochzuladen oder Text zu kopieren/einzufügen. 

 

Zielsetzungen:  

Lernen, wie man mit Hilfe von KI strukturierte Informationen aus 

Dokumenten extrahiert, zusammenfasst und mit ihnen interagiert. 

 

Inhalte: 

 Plattformen: ChatPDF, NotebookLM. 

 Hochladen von Dokumenten: PDFs, Word-Dateien, textbasierte 

Inhalte. 

 Aufforderung zur Eingabe von Zusammenfassungen, Fragen und 

Antworten, Zeitleisten oder Aktionslisten. 

 Verwendung von dokumentenorientiertem Chat zum Abrufen 

bestimmter Inhalte. 

 

Lernergebnisse: 

 Navigieren und Befragen von Dokumenten durch KI. 

 Prägnante und umsetzbare Dokumentenzusammenfassungen 

erstellen. 
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 Nutzung dokumentenbasierter KI als Lern- oder Arbeitsunterstützung. 

 

Praktische Aktivitäten, die zu skizzieren sind: 

 Übungen mit den Plattformen: ChatPDF, NotebookLM, Hochladen von 

Dokumenten im PDF-Format, Word-Dateien, textbasierte Inhalte. 

 Übungen zum Erstellen von Listen, zum Erstellen von Fragen und 

Antworten und zum Erstellen von Aktionslisten. 

 Übungen zur Verwendung des dokumentenbasierten Chats zum 

Abrufen bestimmter Inhalte. 

 Beispielablauf: Laden Sie einen PDF-Leitfaden hoch und fragen Sie 

nach den wichtigsten Verfahren, die in Aufzählungspunkten 

zusammengefasst sind. 

 

Geschätzter Zeitbedarf: 2 Stunden   
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9.1 Einleitung 
In diesem Kapitel lernen Sie, wie Sie zwei auf künstlicher Intelligenz 

basierende Tools, NotebookLM und ChatPDF, verwenden. Diese wurden 

speziell für die Analyse, Überarbeitung und Organisation bestehender Texte 

entwickelt, mit dem Hauptziel, das Verständnis und die Zusammenfassung 

von Inhalten zu erleichtern. Sie arbeiten also nicht mit der autonomen 

Erstellung von Texten. Diese Anwendungen ermöglichen es Ihnen, mit 

Dokumenten zu interagieren und klare Antworten auf Fragen zum Inhalt, 

Zusammenfassungen oder andere personalisierte Erklärungen zu erhalten, 

so dass Sie sich sofort auf die wichtigsten Informationen konzentrieren und 

effektiv mit dem Inhalt interagieren können. Es sind keine komplexen 

technischen Kenntnisse erforderlich: Laden Sie einfach die gewünschten 

Dateien auf die Website hoch und stellen Sie spezifische Fragen.  

 

NotebookLM und ChatPDF können: 

 Konzepte und Daten aus Dokumenten extrahieren. 

 Lange Texte zusammenfassen. 

 Spezifische Fragen beantworten. 

 sich an die Bedürfnisse des Studiums, der Arbeit oder des täglichen 

Lebens anpassen. 
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Die praktische Nutzung dieser Plattformen lässt sich in drei Schritten 

zusammenfassen: 

1. Hochladen der zu analysierenden Dokumente. 

2. Stellen Sie Fragen in einfacher Sprache, ohne 

Fachterminologie zu        verwenden. 

3. Erhalten Sie personalisierte Antworten, Zusammenfassungen 

oder Erklärungen. 

2.  

9.2 Schritt für Schritt: Inhaltliche Aufarbeitung mit CHATPDF  
ChatPDF ist in der Lage, PDF-Dokumente zu analysieren, ihre Struktur zu 

erkennen und schnelle Zusammenfassungen zu erstellen oder offene Fragen 

zum Text zu beantworten, um prägnante und relevante Antworten zu geben. 

Ziel ist es, einen einfachen Zugang zur Analyse langer und/oder komplexer 

Texte zu ermöglichen, sowohl in Bezug auf die Länge als auch auf die 

Terminologie, und eine Anleitung zu bieten, die es dem Benutzer ermöglicht, 

Schlüsselinformationen hervorzuheben, individuelle Zusammenfassungen 

(z.B. Aufzählungen) und differenzierte grafische Strukturen zu erstellen, die 

die Person beim ersten Lesen des gesamten Textes ersetzen.  

Verfahren: 
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Analyse des Dokuments 

1. Öffnen Sie ChatPDF. 

2. Klicken Sie zum Hochladen oder ziehen Sie die PDF-Datei in das zentrale 

Dialogfeld. 

 
Abbildung 10:  Arbeitsbereich 2 - ChatPDF - Ziehen und Ablegen 

 

3. Ohne weitere Eingaben liest und interpretiert CHATPDF den Inhalt der 

Datei, identifiziert Absätze, Titel, Listen und Tabellen und erstellt eine 

interne Darstellung des Inhalts. 

4. ChatPDF hält die PDF-Datei auf der linken Seite des Bildschirms geöffnet 

und arbeitet auf der rechten Seite. Es gibt sofort einen schnellen 

Überblick aus und schlägt einige mögliche Aktionen zum besseren 

Verständnis und zur Zusammenfassung des Textes vor. 
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Abbildung 11:  Arbeitsbereich 3 - ChatPDF-Schnittstelle nach der ersten Interaktion 

 

Nachbearbeitung des Dokuments 

An diesem Punkt kann ich wählen, ob ich mit den vorgeschlagenen Fragen 

interagieren möchte oder ob ich andere direkte Fragen stellen möchte: 
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1. Zusammenfassungen und Synthesen, zum Beispiel mit:  

"Geben Sie mir eine Zusammenfassung". 

"Erstellen Sie eine Aufzählung der wichtigsten Punkte". 

ChatPDF wird auf seinem Arbeitsbildschirm weiterarbeiten und eine 

Zusammenfassung erstellen, ohne das Original-PDF zu berühren, das immer 

auf der linken Seite des Bildschirms verbleibt und die wichtigsten Konzepte, 

Listen oder thematischen Abschnitte hervorhebt. 

 

2. Umschreiben nach Präferenzen 

Ich kann anfordern:  

"In nummerierten Absätzen zusammenfassen". 

"Zeige mir nur die wichtigsten Begriffe". 

ChatPDF erzeugt eine strukturierte Ausgabe wie gewünscht, z.B. mit 

Aufzählungslisten, separaten Absätzen oder Tabellen. 

 

3. Antworten auf spezifische Fragen 

Ich kann nachfragen: 

"Was sind die drei wichtigsten Schlussfolgerungen dieses Kapitels?" 

ChatPDF sucht die Informationen im Text und gibt sie direkt aus, ohne dass 

ich das gesamte Dokument lesen muss. 
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4. Einfache und klare Formatierung 

ChatPDF kann den Inhalt so umgestalten, dass er auch für Menschen mit 

Sehbehinderungen lesbar, übersichtlich und geeignet ist.  

 

Beispiel:  

"Reorganisieren Sie diesen Text in eine übersichtliche und lesbare 

Aufzählung, wobei alle Informationen erhalten bleiben." 

"Schreiben Sie dieses Dokument unter Verwendung einer einfachen und 

verständlichen Sprache in knappe und klare Absätze um, ohne den Inhalt zu 

verändern, und machen Sie es lesbarer." 

 

Dabei wird der Inhalt beibehalten, aber es werden lesbarere Strukturen wie 

Listen, Tabellen oder kurze Absätze verwendet. 
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Zusammenfassung 

1 Öffnen Sie ChatPDF und laden Sie Ihre PDF-Datei hoch. 

2 Geben Sie an, was Sie brauchen: Zusammenfassung, Antwort auf eine 

Frage oder Datenextraktion. 

3 Schreiben Sie eine klare und definierte Aufforderung: 

 "Fassen Sie die 5 Hauptgedanken dieses Dokuments zusammen." 

 "Finde alle numerischen Daten über die Verkäufe und stelle sie in 

einer Liste zusammen. 

4 Senden Sie die Aufforderung ab und lesen Sie die gegebene Antwort. 

5 Schreiben Sie die Aufforderung gegebenenfalls um, um eine bessere und 

genauere Antwort zu erhalten. 
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Zielsetzung Beispiel für eine 

Aufforderung 

Gewähltes Ergebnis 

PDF 

zusammenfassen 

"Fassen Sie die 5 

Hauptgedanken dieses 

Dokuments zusammen." 

Klare Zusammenfassung in 

einer nummerierten Liste. 

Daten extrahieren "Finde alle numerischen 

Daten über die Verkäufe 

und stelle sie in eine Liste." 

Aufzählungsliste mit allen 

gewünschten Daten. 

Klarstellungen "Erläutern Sie in einfachen 

Worten Absatz 3 der PDF-

Datei." 

Umstrukturierter Absatz, in 

einer einfacheren Form. 

 

 

9.3 Schritt für Schritt: Inhaltliche Überarbeitung mit NotebookLM 
Zielsetzung 

Mit NotebookLM können Sie mit den folgenden Dateierweiterungen arbeiten: 

PDF, .txt, Markdown, Audio (zum Beispiel .mp3), Word. Darüber hinaus 

können auch Websites und YouTube-Videos in Form von Links hochgeladen 

werden. Es ist nicht möglich, Word-Dateien direkt hochzuladen, da sie sehr 

komplex formatiert sind, aber es ist möglich, Text einzufügen, indem man 

einen Teil des Textes aus der Word-Datei auswählt, oder die Word-Datei im 



 

 
 

 
 
 

129 

PDF-Format zu speichern, um die Formatierung beizubehalten, oder im .txt-

Format, bei dem der Text erhalten bleibt, aber einige der Formatierungen 

verloren gehen. Sobald eine oder mehrere Dateien eingefügt wurden, ist 

NotebookLM in der Lage, die interne Struktur des Inhalts zu erkennen und 

schnelle Zusammenfassungen und Links zwischen den verschiedenen 

eingefügten Quellen zu erstellen.  

 

Um sich anzumelden, benötigen Sie ein Google-Konto. Nachdem Sie Ihre 

Anmeldedaten eingegeben haben, werden Sie zum Bildschirm "Quellen 

hinzufügen" weitergeleitet, wo Sie die gewünschte Datei durch Ziehen und 

Ablegen oder Einfügen hochladen können. 

 

Danach ändert sich der Bildschirm erneut und der nächste ist in drei 

Arbeitsbereiche unterteilt: 

1. Quellen (links): sammelt alle hochgeladenen Dokumente. 

2. Chat (Mitte): Dies ist das Hauptdialogfenster, in dem Sie Anfragen 

eingeben und mit der Plattform interagieren. 

3. Studie (rechts): bietet verschiedene Optionen zur Optimierung der 

Zusammenfassung und der Studienphase des Inhalts. 
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Abbildung 12:  Arbeitsbereich 4 - NotebookLM nach der ersten Interaktion 

 

Wenn Sie mit mehreren Quellen arbeiten möchten, klicken Sie auf dem 

Bildschirm mit den drei Bereichen einfach auf "Quellen" und dann auf "+ 

Hinzufügen", um zum Bildschirm "Quellen hinzufügen" zurückzukehren. 

Ziel ist es, einen einfachen Zugang zur Analyse komplexer Texte zu 

ermöglichen, sowohl was die Länge als auch die Terminologie betrifft, und 

Ihnen eine Anleitung zu bieten, die es Ihnen ermöglicht: 
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A. Schlüsselinformationen zu identifizieren. 

B. Benutzerdefinierte Zusammenfassungen erstellen mit: 

1. Aufzählungspunkten. 

2. Zusammenfassenden Absätzen. 

3. Konzeptkarten. 

4. AI-Audio-Podcasts. 

5. Erklärungsvideos, präsentiert von AI. 

6. Flashcards. 

7. Quizze. 

C. Organisieren Sie den Inhalt auf eine lesbare Weise. 

 

Hier werden nur einige der Optionen angezeigt. 

Schritt-für-Schritt-Anleitung: 

CHAT-Zusammenfassung 

1 Öffnen Sie NotebookLM und melden Sie sich mit Google an. 

2 Laden Sie das Dokument hoch, das Sie analysieren möchten. 

3 Warten Sie darauf, dass NotebookLM eine erste Überarbeitung des 

Textes vornimmt, und überlegen Sie auf der Grundlage der Ausgabe, 

wie der Text besser organisiert werden könnte, sei es durch eine 

weitere Zusammenfassung, eine Liste der wichtigsten Punkte oder die 

Erstellung von Absätzen für die Präsentation. 
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4 Schreiben Sie eine klare Aufforderung, zum Beispiel: 

"Erstellen Sie eine Liste mit den wichtigsten Begriffen aus diesen 

Notizen." 

"Schreiben Sie diese Notizen in klare Absätze für eine Präsentation 

um". 

5 Überprüfen Sie den von der KI generierten Inhalt und passen Sie ihn 

gegebenenfalls an. 

6 Kopieren Sie den Text und fügen Sie ihn in eine Word- oder .txt-Datei 

ein, um ihn außerhalb der Plattform zu speichern.  

 

STUDIO Zusammenfassung 

1 Öffnen Sie NotebookLM und geben Sie Ihre Google-Anmeldedaten ein. 

2 Laden Sie das Dokument hoch, das Sie analysieren möchten. 

3 Warten Sie, bis NotebookLM eine erste Überarbeitung des Textes 

durchführt.  
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4 Wählen Sie im Bereich "STUDIE" auf der rechten Seite die gewünschte 

Funktion aus: 

1. "Audio-Übersicht" für eine Audio-Zusammenfassung des Inhalts 

(dauert etwa 5 Minuten bei einem 52-seitigen Text). 

2. Mind Map für Diagramme. 

3. "Flashcards" und "Quizzes" für Testfragen zum Text. 

5 Mit verschiedenen Optionen, die auf den oben genannten Funktionen 

basieren, kann ich die Datei auf meinen PC herunterladen. 

 

Gebrauchsfertige Prompts: 

Zusammenfassung des Dokuments 

 Aufforderung: "Fassen Sie dieses Dokument in fünf Hauptpunkten 

zusammen." 

 Erwartete Ausgabe: klare Zusammenfassung in nummerierter Liste. 

 

Zeitleiste eines Ereignisses 

 Aufforderung: "Erstellen Sie eine Zeitleiste mit den wichtigsten 

Ereignissen in der PDF-Datei." 

 Erwartetes Ergebnis: eine chronologische Liste der wichtigsten 

Ereignisse. 
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Fragen und Antworten (Q&A) 

 Aufforderung: "Beantworten Sie die folgenden Fragen zum Dokument: 

..." 

 Erwartetes Ergebnis: knappe und lesbare Antworten. 

 

Liste von Aktionen 

 Aufforderung: "Listen Sie die Maßnahmen auf, die gemäß diesem 

Dokument zu ergreifen sind."  

 Erwartetes Ergebnis: Aufzählung der wichtigsten Maßnahmen. 

 

Klarstellungen zu bestimmten Absätzen 

 Aufforderung: "Erläutern Sie Absatz [Nummer] des Dokuments in 

einfachen Worten." 

 Erwartetes Ergebnis: klar und lesbar umformulierter Absatz. 

 

Umformulierung zur Vereinfachung 

 Aufforderung: "Formulieren Sie diesen Absatz auf einfache und direkte 

Weise um." 

 Erwartetes Ergebnis: ein Text, der unmittelbarer und leichter zu 

verstehen ist. 
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Umformulierung für Formalität 

 Aufforderung: "Formulieren Sie diesen Absatz formeller und 

professioneller, indem Sie einen präzisen und genauen Stil 

verwenden."  

 Erwartetes Ergebnis: Ein Text mit einer strukturierteren und 

professionelleren Sprache. 

  

9.4 Praktische Übungen  
 

Übung 1  

Aufgabe: Laden Sie eine PDF-, Word- (in PDF umgewandelt) oder Textdatei in 

ChatPDF oder NotebookLM hoch. Erkunden Sie die Schnittstelle und 

identifizieren Sie die wichtigsten Bereiche für die Interaktion: 

 In ChatPDF: linker Bereich (Original-PDF), rechter Bereich (KI-

Interaktion). 

 In NotebookLM: Quellen-, Chat- und Studienbereiche. 

 

Übung 2  

Aufgabe: Wählen Sie eine lange PDF-Datei oder einen Text und bitten Sie die 

KI, eine Zusammenfassung in 5 Stichpunkten zu erstellen. 
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Übung 3  

Aufgabe: Extrahieren Sie mit Hilfe von ChatPDF oder NotebookLM 

handlungsrelevante Informationen aus einem Dokument und wandeln Sie 

diese in eine nummerierte Liste von Maßnahmen um. 

 

Übung 4  

Aufgabe: Stellen Sie spezifische Fragen zu einem Dokument und bitten Sie 

um Erklärungen für schwierige Absätze. 

 

Übung 5  

Aufgabe: Nehmen Sie einen von ChatPDF oder NotebookLM generierten 

Absatz und bitten Sie die KI, ihn für einen bestimmten Zweck 

umzuformulieren. 
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10 Modul 6 - Mit KI im Internet suchen 
 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Web-Browsing-Erfahrung mit Hilfsmitteln. 

 

Zielsetzungen:  

KI einsetzen, um nach Online-Informationen zu suchen, Quellen zu 

überprüfen und synthetische Übersichten zu erstellen. 

 

Inhalt: 

 Verwendung von Perplexity AI beim Browsen. 

 Stellen von quellenbasierten und vergleichenden Fragen. 

 Aufforderung zu strukturierten Suchergebnissen (z.B. Tabellen, FAQs, 

Zusammenfassungen). 

 Exportieren oder Setzen von Lesezeichen für die spätere 

Wiederverwendung von Ergebnissen. 

 

Lernergebnisse: 

 Recherchieren Sie klar und kontextbewusst. 

 Unterscheiden zwischen glaubwürdigen Quellen und spekulativen 

Ergebnissen. 

 Suchergebnisse speichern und produktiv wiederverwenden. 
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Praktische Aktivitäten, die skizziert werden: 

 Übungen zu Perplexity AI mit Browsing. 

 Übungen zum Vergleich verschiedener Quellen und Informationen. 

 Übungen zur Nutzung und zum Vergleich von Suchergebnissen mit 

Hilfe von Perplexity. 

 Beispielablauf: Bitten Sie Perplexity, zwei Technologien zu vergleichen 

und fügen Sie die Ergebnisse in eine Studiennotiz ein. 

 

Geschätzter Zeitaufwand: 2 Stunden 
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10.1 Fortgeschrittene Nutzung von Perplexity AI für Forschung und 
Datenmanagement 

Perplexity AI ist ein leistungsfähiges Werkzeug für die Durchführung 

eingehender Recherchen, die Bewertung der Zuverlässigkeit von 

Informationen und die effektive Organisation von Daten. Die Beherrschung 

seiner Anwendung bedeutet, den Forschungsprozess in etwas Klares, 

Systematisches und Produktives zu verwandeln. 

 

Der Startbildschirm von Perplexity bietet eine minimalistische und 

funktionale Oberfläche. Oben befindet sich eine Suchleiste mit einem 

Platzhaltertext, der Sie auffordert, "irgendetwas zu fragen", wo Sie Ihre Frage 

oder Ihren Befehl eingeben können. 

 

Nachdem Sie eine Antwort erhalten haben, bleibt der Perplexity-Bildschirm 

einfach und übersichtlich. Die Frage wird oben in großer, fetter Schrift 

angezeigt und dient als Titel. Darunter befinden sich drei oder vier 

Schaltflächen oder Links zur weiteren Erkundung, meist in Form von 

"Bildern", "Quellen" und "Schritten". 

Wenn Sie auf "Bilder" klicken, erhalten Sie einige Bilder, die mit dem Text 

zusammenhängen. 
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Wenn Sie auf "Quellen" klicken, erhalten Sie die Links zu den Websites, von 

denen der Inhalt stammt, der zum Verfassen der Antwort verwendet wurde. 

Wenn Sie auf "Schritte" klicken, erhalten Sie die einzelnen Phasen des 

Prozesses, in dem die KI die Antwort gefunden und erstellt hat. 

 

Im zentralen Bereich wird die generierte Antwort angezeigt. Oft sehen Sie 

neben bestimmten Informationen kleine Zahlen (wie [1], [2], [3]). Diese 

Zahlen dienen dazu, die einzelnen Daten oder Aussagen mit einer 

bestimmten Quelle zu verknüpfen. Sie sind nützlich, um Quellen direkt zu 

verifizieren, die Zuverlässigkeit der Daten zu überprüfen und zusätzliche 

Details zu erkunden. Darunter befinden sich weitere Links, die zu den 

Originalquellen führen und eine weitere Überprüfung oder Vertiefung der 

Informationen ermöglichen. 

 

Unten auf der Seite befindet sich schließlich ein Suchfeld für neue Fragen. 
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10.2 Verwendung von Quellen und Datenvergleich 
Um sicherzustellen, dass ein Forschungsprozess wirklich zuverlässig ist, 

können Sie mit Perplexity AI Fragen auf der Grundlage von Quellen stellen. 

Bei jeder Forschungsarbeit ist es entscheidend zu verstehen, woher die 

Informationen stammen und wie zuverlässig sie sind.  

 

Perplexity AI bietet Werkzeuge für die Arbeit mit Quellen und den Vergleich 

von Informationen, um den Nutzern zu helfen, verifizierte Daten von 

spekulativen Inhalten zu unterscheiden. Das heißt, Sie können: 

1. Direkte Zitate oder Links zu Referenzquellen anfordern. 

2. Informationen aus verschiedenen Quellen vergleichen, um 

Unstimmigkeiten zu erkennen. 

3. Markieren Sie unbestätigte Inhalte oder Daten, die noch überprüft 

werden müssen. 

Auf diese Weise können Sie verifizierte Informationen von weniger 

zuverlässigen Daten trennen und die Genauigkeit und Vertrauenswürdigkeit 

der Ergebnisse erhöhen. 
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10.3 Speichern und Wiederverwenden von Ergebnissen 
Um den Verlust wichtiger Informationen zu vermeiden, können Sie mit 

Perplexity AI Ihre Forschungsergebnisse speichern und organisieren. Dies ist 

besonders hilfreich, wenn Sie an komplexen Projekten arbeiten oder Daten 

aus verschiedenen Quellen sammeln. 

 

Sobald eine Antwort generiert wurde, können Sie sie kopieren, speichern 

oder in ein externes Dokument exportieren, um sie später zu verwenden. Sie 

können auch Lesezeichen oder organisierte Notizen erstellen, um die 

wichtigsten Informationen schnell wiederzufinden, ohne die Suche 

wiederholen zu müssen. Die von Ihnen durchgeführten Abfragen können 

gespeichert und später wiederverwendet werden, so dass Sie Daten 

aktualisieren oder neue Informationen vergleichen können, ohne die Anfrage 

von Grund auf neu eingeben zu müssen. 

 

Diese Funktionen machen Perplexity AI nicht nur zu einem Werkzeug für 

sofortige Antworten, sondern auch zu einer Möglichkeit, eine persönliche, 

organisierte Datenbank aufzubauen, die jederzeit für die zukünftige Nutzung 

zur Verfügung steht. 
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Schritt-für-Schritt-Verfahren zur Verwendung von Perplexity AI 

1. Greifen Sie über die Perplexity AI Website in Ihrem Browser darauf zu 

oder öffnen Sie die App, falls verfügbar. 

2. Definieren Sie die Aufforderung, indem Sie klar festlegen, was Sie das 

Modell fragen möchten. 

3. Schreiben Sie die Frage in das dafür vorgesehene Feld und drücken Sie 

die Eingabetaste. 

4. Lesen Sie die Antwort; das Modell gibt die Hauptantwort unterhalb des 

Eingabefeldes. 

5. Konsultieren Sie die Quellen über die angegebenen Links oder über 

die Referenznummern. 

6. Entscheiden Sie, ob Sie neue Fragen zur weiteren Untersuchung 

vorschlagen oder die Quellen ändern wollen. 

7. Speichern oder notieren Sie nützliche Daten, indem Sie die Antwort 

kopieren, die Seite speichern oder ein Lesezeichen hinzufügen, um sie 

später wieder aufzurufen. 
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Abbildung 13:  Arbeitsbereich 5 - Perplexity nach der ersten Interaktion 
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10.4 Praktische Aktivitäten  
 

Übung 1  

Öffnen Sie Perplexity AI und geben Sie eine Forschungsfrage Ihrer Wahl ein. 

Untersuchen Sie die generierte Antwort und navigieren Sie durch Bilder, 

Quellen und Schritte, um zu untersuchen, wie die KI die Informationen 

abgerufen hat. 

 

 

Übung 2  

Stellen Sie Perplexity AI eine Frage über zwei Dinge. Schauen Sie sich die 

Antworten an und sehen Sie, wie unterschiedlich sie sind. 

Beispiel-Aufforderung: "Was ist besser, Elektroautos oder Wasserstoffautos?" 

 

Übung 3  

Stellen Sie Perplexity AI eine Frage und überprüfen Sie dann die mit den 

Quellen verbundenen Referenznummern. Überprüfen Sie die Richtigkeit von 

mindestens einer Information, indem Sie die Originalquelle besuchen. 
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Übung 4  

Aufgabe: Nachdem Sie eine Antwort von Perplexity AI erhalten haben, 

speichern oder exportieren Sie die Antwort in eine Studiennotiz oder ein 

Dokument. Fassen Sie die Ergebnisse in einer strukturierten 

Zusammenfassung zusammen, damit Sie sie später wiederfinden. 
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11 Modul 7 - Personalisierte Leitfäden erhalten 
 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Erfahrung im Umgang mit KI-Eingabeaufforderungen; Verständnis für 

persönliche Bedürfnisse. 

 

Zielsetzungen:  

Lernen Sie, KI-Antworten zu personalisieren, um Schritt-für-Schritt-

Anleitungen für bestimmte Aufgaben oder Routinen zu erstellen. 

 

Inhalte: 

 Prompt-Strukturen, die Umgebung, Ziele oder Beeinträchtigungen 

berücksichtigen. 

 Verwendung von ChatGPT oder Copilot zur Erstellung von Anleitungen 

für Kochen, Transport, Bewegung, Reinigung usw. 

 Formatierung für die Audiowiedergabe oder taktile Anpassung. 

 

Lernergebnisse: 

 Maßgeschneiderte Anleitungen mit generativer KI erstellen. 
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 Anpassung von Anleitungsstrategien für individuelle 

Barrierefreiheitsprofile. 

 Wiederverwendung von Anleitungen in verschiedenen Kontexten und 

Tools. 

 

Praktische Aktivitäten, die skizziert werden: 

 Übungen zur Anpassung von Promptstrukturen an individuelle 

Bedürfnisse. 

 Übungen zur Erstellung von Anleitungen für den täglichen Bedarf. 

 Übungen zur Wiederverwendung von Leitfäden in verschiedenen 

Kontexten und Tools. 

 Beispielablauf: Erstellen einer täglichen Checkliste für Hausarbeiten 

und Kopieren in eine Erinnerungs-App oder einen Kalender. 

 

Geschätzter Zeitbedarf: 2 Stunden 
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11.1 Personalisierte Leitfäden erhalten 
In diesem Kapitel geht es um die praktische, personalisierte und barrierefreie 

Nutzung von KI-Anwendungen für Menschen mit Sehbehinderungen. Das 

Hauptziel besteht darin, das bisher erworbene Wissen anzuwenden, um die 

bereits besprochenen Hilfsmittel effizient zu nutzen, damit sie zu einer 

sinnvollen Unterstützung und Hilfe bei den täglichen Aufgaben werden 

können. 

 

Ziel ist es, die Unabhängigkeit und die Lebensqualität jedes Einzelnen 

deutlich zu verbessern, indem nützliche Inhalte und praktische Anleitungen 

geschaffen werden, die in verschiedenen Alltagssituationen angewendet 

werden können. 

 

11.2 Strukturierung von Prompts für personalisierte KI-Antworten 
Die sorgfältige Formulierung von Aufforderungen ermöglicht die 

Personalisierung von KI-Antworten, um sie in bestimmten Kontexten nützlich 

zu machen, z. B. bei der Haushaltsführung, der Organisation von Reisen (zu 

Fuß oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln), der Körperpflege oder der 

Zubereitung von Mahlzeiten. Außerdem sollte die Aufforderung so 

strukturiert sein, dass die Antworten den spezifischen Bedürfnissen einer 

Person mit einer Sehbehinderung entsprechen.  
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Bei der Formulierung der Aufforderung sollten das Umfeld, die Ziele und die 

individuellen Herausforderungen im Zusammenhang mit dem Profil der 

Barrierefreiheit berücksichtigt werden. 

 

Sie können zum Beispiel eine Anleitung für die Zubereitung von Kaffee mit 

einer Mokkakanne anfordern und dabei angeben, ob Sie Hilfsmittel (wie z. B. 

ein Kaffeemaß) zur Verfügung haben, so dass der erstellte Text Hinweise auf 

die Hilfsmittel enthält, die Sie tatsächlich verwenden können. 

 

Die endgültigen Antworten sollten leicht anpassbar sein und die Art der 

erforderlichen Barrierefreiheit (Audiohilfen, Blindenschrift, Lupen) und den 

Grad der Unabhängigkeit der Person berücksichtigen. Wenn die Antwort den 

Bedürfnissen nicht vollständig entspricht, sollte die Aufforderung neu 

formuliert und um neue Anweisungen gebeten werden. Sie könnten zum 

Beispiel verlangen, dass der Inhalt in nummerierten Listen statt in 

Aufzählungspunkten gegliedert wird, oder Sie könnten darum bitten, dass 

die Anweisungen deutlicher und in einfacheren Schritten abgefasst werden. 
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11.3 Erstellung von Anleitungen für tägliche Aktivitäten 
Es ist wichtig zu lernen, wie man mit Hilfe von KI-Modellen detaillierte 

Anleitungen für alltägliche Aktivitäten wie Kochen, Sport, Putzen oder die 

Organisation der Wohnung erstellen kann. Menschen mit Sehbehinderungen 

stehen oft vor täglichen Herausforderungen, die eine Anpassung von 

Routinen und Aufgaben erfordern. Die Erstellung praktischer Anleitungen 

durch KI ermöglicht die Erstellung von Inhalten, die auf verschiedene Weise 

zugänglich sind (durch Sprachsynthese, Braille-Schrift oder vergrößerte 

Darstellung) und die Autonomie bei der Bewältigung täglicher Aktivitäten 

erhöhen. 

 

Daher ist es wichtig, den Einsatz von KI zu üben, um Anleitungen auf der 

Grundlage individueller visueller, physischer und umgebungsbezogener 

Merkmale anzupassen, sei es für eine standardmäßige Herangehensweise an 

eine Aufgabe oder für eine maßgeschneiderte Vorgehensweise unter 

außergewöhnlichen Bedingungen. 

 

  



 

 
 

 
 
 

152 

Praktische Übung 1 (in der Küche): 

a) Verwenden Sie ChatGPT, um eine detaillierte Schritt-für-Schritt-

Anleitung für die Zubereitung einer einfachen Mahlzeit (z. B. Nudeln 

mit Tomatensauce) zu erstellen. 

b) Bitten Sie ChatGPT, die vorherige Anleitung unter Berücksichtigung der 

persönlichen Sehschwierigkeiten zu modifizieren und praktische Tipps 

einzubauen (z. B. Verwendung von akustischen Timern, taktile 

Anordnung der Utensilien). 

c) Bitten Sie ChatGPT, die Strategien zu vergleichen und hervorzuheben, 

die verwendet wurden, um die Antwort auf die Anfrage besser 

zugänglich zu machen. 

d) Bieten Sie personalisierte Vorschläge an, die auf Ihren eigenen 

Bedürfnissen basieren. 

 

Praktische Übung 2 (in der Küche): 

a) Ohne den vorherigen Chat zu beenden, bitten Sie ChatGPT, die in der 

vorherigen Übung verwendeten Einstellungen beizubehalten und eine 

Schritt-für-Schritt-Anleitung für die Zubereitung einer anderen 

einfachen Mahlzeit zu erstellen (zum Beispiel gekochter Reis mit 

Butter). 

b) Überprüfen Sie, ob die Einstellungen beibehalten wurden. 
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Praktische Übung 3 (körperliche Übung): 

a) Erstellen Sie eine Anleitung mit einer kurzen Routine von leichten 

Übungen für zu Hause, die für Anfänger geeignet sind. 

b) Ändern Sie den Leitfaden, indem Sie Tipps für die Ausführung der 

Übungen unter Berücksichtigung der räumlichen Wahrnehmung und 

des Gleichgewichts hinzufügen und die mögliche Verwendung von 

taktilen oder umgebenden Hilfsmitteln einbeziehen. 

c) Bitten Sie ChatGPT, die Strategien zu vergleichen und hervorzuheben, 

die verwendet wurden, um die Antwort auf die Anfrage besser 

zugänglich zu machen. 

d) Bieten Sie personalisierte Vorschläge an, die auf Ihren eigenen 

Bedürfnissen basieren. 

 

11.4 Formatierung für auditive, visuelle oder taktile Anpassung 
Die Formatierung spielt eine entscheidende Rolle bei der Arbeit mit Inhalten, 

die für Menschen mit Sehbehinderungen bestimmt sind. Die erstellten Texte 

müssen so organisiert werden, dass sie im Audioformat (über Screenreader), 

im taktilen Format (Braille-Schrift) oder über visuelle Lupen leicht 

verständlich sind. 
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Ein guter Ausgangspunkt für die Formulierung des Prompts kann sein, das 

verwendete Hilfsmittel und die individuelle Art und Weise, wie es eingesetzt 

wird, sofort anzugeben, damit die generierte Antwort besser auf Ihre 

Bedürfnisse abgestimmt ist. 

 

Im Folgenden finden Sie eine kurze Liste möglicher Komplikationen mit 

entsprechenden Lösungen, die auf dem verwendeten Hilfsmittel basieren: 

 

Formatierung für Blindenschrift  

Komplikationen: 

a) Die Brailleschrift ist ein lineares taktiles System: komplexe Texte mit 

aufwändiger Formatierung (Tabellen, Spalten, Bilder) können schwer 

zu interpretieren sein. 

b) Die Brailleschrift nimmt mehr Platz ein als normaler Text, daher sollten 

übermäßig lange oder sich wiederholende Texte vermieden werden. 

c) Abkürzungen oder Sonderzeichen müssen den Konventionen der 

Brailleschrift entsprechen, um Verwechslungen zu vermeiden. 

d) Notizen oder detaillierte Erklärungen können taktil umständlich sein. 
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Lösungen: 

a) Gliedern Sie den Text in kurze, klare Absätze und vermeiden Sie 

komplexe Formatierungen wie Tabellen oder verschachtelte Listen. 

b) Verwenden Sie eine einfache und direkte Terminologie und vermeiden 

Sie Zweideutigkeiten. 

c) Fügen Sie explizite Abschnittskennzeichnungen ein (z. B. "Kapitel 1", 

"Ende der Anleitung"), um die Navigation zu erleichtern. 

d) Stellen Sie bei Bedarf vereinfachte oder gekürzte Braille-Versionen zur 

Verfügung und verweisen Sie auf detailliertere Inhalte im Audio- oder 

Digitalformat. 

 

Formatierung für Screenreader  

Komplikationen: 

a) Bildschirmlesegeräte folgen einer linearen Lesereihenfolge, die durch 

nichtlineare Formatierung (z. B. komplexe Tabellen, mehrere Spalten, 

grafische Elemente) unterbrochen werden kann. 

b) Dichte oder schlecht strukturierte Texte können schwer zu verstehen 

sein. 

c) Die Verwendung unbekannter Abkürzungen oder Symbole kann zu 

Lesefehlern führen. 
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d) Der Tonfall und die Pausen in der Sprachsynthese hängen von der 

Zeichensetzung und der Formatierung ab, so dass diese präzise sein 

muss. 

Lösungen: 

a) Gliedern Sie den Text in kurze Absätze und verwenden Sie gut 

strukturierte Aufzählungspunkte oder nummerierte Listen. 

b) Vermeiden Sie unübliche Abkürzungen oder Symbole ohne Erklärung. 

c) Achten Sie auf korrekte Zeichensetzung, damit die Sprachsynthese 

natürliche Pausen und eine natürliche Intonation beibehält. 

 

Formatierung für visuelle Lupen  

Komplikationen: 

a) Durch die Vergrößerung verringert sich die sichtbare Textmenge auf 

dem Bildschirm, was häufiges Scrollen erfordert, was zu 

Desorientierung führen kann. 

b) Ein zu dichtes Layout oder unzureichende Abstände erschweren das 

visuelle Scannen. 

Lösungen: 

a) Gliedern Sie den Text mit breiten Rändern, Zeilenabständen und 

Absatzumbrüchen, um das Lesen und die Navigation zu erleichtern. 

b) Vermeiden Sie unwesentliche grafische Elemente oder sich 

überschneidenden Text. 
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11.5 Wiederverwendung von Hilfslinien in verschiedenen Kontexten und 
Werkzeugen 

Es kann sehr praktisch sein, die erstellten Leitfäden zu verwalten und sie in 

verschiedene Kontexte zu übertragen oder sie in verschiedene 

Anwendungen zu exportieren, z. B. als Erinnerungshilfe auf Smartphones 

oder in Kalendern. Die Leitfäden sollten in einem Format aufbewahrt 

werden, das eine einfache Anpassung und Übertragung zwischen 

verschiedenen Anwendungen ermöglicht, wobei die Zugänglichkeit und 

Nützlichkeit stets gewährleistet sein muss. 

 

Schritt für Schritt: ein Beispiel für die Übertragung einer Aktivitätenliste in 

einen digitalen Kalender  

1. Schreiben Sie die Aufforderung an die KI: Formulieren Sie eine klare 

und detaillierte Aufforderung an die KI, eine Liste mit täglichen oder 

wöchentlichen Aufgaben zu erstellen. Geben Sie alle Anforderungen 

an die Barrierefreiheit an, wie z. B. die Notwendigkeit von 

Aufzählungspunkten, nummerierten Listen oder zusammenfassenden 

Beschreibungen. 
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2. Überprüfen Sie die generierte Antwort: Lesen Sie die von der KI 

erstellte Liste sorgfältig durch. Überprüfen Sie, ob die Aufgaben 

vollständig, klar und für Ihre Bedürfnisse geeignet sind, und nehmen 

Sie eventuelle Änderungen direkt im Text vor, z. B. durch Hinzufügen 

von Notizen, Zeitangaben oder spezifischen Anweisungen. 

3. Öffnen Sie den digitalen Kalender: Verwenden Sie eine beliebige App 

oder Plattform, die mit Hilfsmitteln für die Barrierefreiheit kompatibel 

ist (Bildschirmleser, Lupen, Audiounterstützung). 

4. Erstellen Sie ein neues Ereignis oder eine neue Aufgabe: Suchen Sie 

die Funktion, mit der Sie neue Aufgaben oder Termine einfügen 

können. 

5. Kopieren Sie die Listenelemente: Nehmen Sie die überprüften 

Aufgaben, die von AI erstellt wurden, und bereiten Sie sie für die 

Eingabe in den Kalender vor. 

6. Einfügen der Aufgaben in den Kalender: Geben Sie jede Aufgabe als 

ein einzelnes Ereignis ein oder teilen Sie sie in separate Ereignisse auf, 

je nach organisatorischen Anforderungen. 

7. Fügen Sie nützliche Details hinzu: Geben Sie Zeiten, Dauer, Priorität 

oder zusätzliche Notizen für jedes Ereignis an und stellen Sie sicher, 

dass sie mit Hilfe von Eingabehilfen leicht lesbar sind. 
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8. Prüfen Sie die Lesbarkeit: Verwenden Sie Hilfsmittel für die 

Barrierefreiheit (Screenreader, Lupe oder Audiomodus), um zu 

überprüfen, ob jedes Ereignis verständlich, klar und korrekt 

angeordnet ist. 

9. Speichern und synchronisieren: Schließen Sie die Eingabe ab und 

stellen Sie sicher, dass die Aufgaben gespeichert und auf allen 

verwendeten Geräten verfügbar sind. 
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11.6 Praktische Aktivitäten 
 

Übung 1: 

a. Erstellen Sie eine Liste mit täglichen Aktivitäten, wie z. B. die 

Organisation der Reinigung oder die Vorbereitung des Tagesablaufs, 

die von Screenreadern gelesen werden kann. 

b.  Passen Sie die Formatierung so an, dass die einzelnen Punkte klar 

voneinander getrennt sind (z. B. durch Aufzählungen oder 

nummerierte Listen) und Pausen eingefügt werden, um das Zuhören 

zu erleichtern. 

 

Übung 2: 

a. Erstellen Sie eine Anleitung für eine Hausübung, z. B. eine Reihe von 

Dehnungs- oder Kräftigungsübungen. 

b. Passen Sie die Anleitung für Bildschirmleser an, einschließlich 

detaillierter Beschreibungen der einzelnen Bewegungen, der Dauer 

und der Reihenfolge der Aktionen. 

 

Übung 3: 

a. Erstellen Sie eine Einkaufsliste. 

b. Passen Sie die Liste für den Audiokonsum an, indem Sie den Inhalt in 

klaren, separaten Listen organisieren, um das sequentielle Hören zu 

erleichtern. 
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Übung 4: 

a. Erstellen Sie eine Liste von Gegenständen, die im Haushalt zu 

beschriften sind. 

b. Erstellen Sie eine Liste von Gegenständen, die in der Wohnung 

beschriftet werden sollen. b) Passen Sie die Liste für den Brailledruck 

an, indem Sie den Text übersichtlich und taktil lesbar gestalten. 

 

Übung 5: 

 Erstellen Sie eine tägliche Checkliste mit Haushaltsaufgaben und 

kopieren Sie diese in eine Notizen-App auf einem Smartphone. 

 

Übung 6: 

a. Erstellen Sie einen Leitfaden für die Verwaltung wöchentlicher Termine 

und übertragen Sie ihn in einen digitalen Kalender. 

b. Achten Sie darauf, dass der Leitfaden auch mit einem 

Bildschirmlesegerät gut lesbar ist und die Informationen übersichtlich 

angeordnet sind. 
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12 Modul 8 - Intelligente Notizen erstellen  
 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Zugang zu einem Mikrofon und die Fähigkeit, Audio-Aufnahmegeräte zu 

bedienen. 

 

Zielsetzungen:  

Verwendung von KI-basierten Tools zur Umwandlung von gesprochenen 

Inhalten in strukturierte Notizen, Zusammenfassungen oder 

Dokumententwürfe. 

 

Inhalt: 

 Integration von Transkriptionsergebnissen mit anderen KI-Tools wie 

ChatGPT und NotebookLM. 

 Verwendung von KI zum Transkribieren, Bereinigen und 

Zusammenfassen von Inhalten. 

 Organisieren von Inhalten in Listen, Absätzen oder Mindmaps. 

 

Lernergebnisse: 

 Umwandlung von Sprache in zugänglichen und durchsuchbaren Text. 

 Identifizieren von Schlüsselpunkten und Themen in verbalen Inhalten. 
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 Kombinieren von Notizen mit anderen generativen KI-Funktionen (z. B. 

Zusammenfassungen oder Folgefragen). 

 

Praktische Aktivitäten, die skizziert werden: 

 Übungen zur Umwandlung von gesprochener Sprache in zugänglichen 

Text mit strukturierten Notizen, Identifizierung von Schlüsselpunkten 

und Themen in verbalen Inhalten. 

 Übungen zum Transkribieren und Zusammenfassen von Inhalten. 

 Übungen zur Integration von Notizen mit anderen generativen KI-

Funktionen. 

 

Geschätzter Zeitbedarf: 2 Stunden 
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12.1 Arbeiten mit ChatGPT und NotebookLM zur Sprachtranskription und -
verarbeitung 

Für diejenigen, die keine derartig professionelle Unterstützung benötigen, 

sondern mit gängigeren Anwendungen wie ChatGPT oder NotebookLM 

arbeiten möchten, ist ein anderer Ansatz möglich. ChatGPT kann für 

einfachere Aufnahmen verwendet werden, die später mit KI bearbeitet und 

verarbeitet werden können. NotebookLM hingegen eignet sich hervorragend 

für die Transkription von Audio- oder Videodateien. 

 

ChatGPT  

Wie wir gesehen haben, ist ChatGPT nicht dazu gedacht, automatische 

Transkriptionssysteme zu ersetzen, sondern ist ein wertvolles Werkzeug zum 

Korrigieren, Bereinigen und Reorganisieren bestehender Texte. Die Funktion 

"Sprachmodus verwenden" auf der rechten Seite der Chat-Leiste kann 

besonders für diejenigen hilfreich sein, die lieber mit einem einzigen Tool 

arbeiten. 

 

Um klare und genaue Ergebnisse zu erzielen, ist es gut, einen einfachen und 

geradlinigen Prozess zu befolgen: 

1. Diktat oder Transkription von Audio 

Der erste Schritt besteht darin, den Text aufzunehmen oder zu 

diktieren. Wenn Sie auf "Sprachmodus verwenden" klicken, gelangen 
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Sie zu einem einfachen Bildschirm mit Schaltflächen zum Aufnehmen, 

Pausieren und Zurückkehren zum Hauptbildschirm. 

2. Eingeben des Textes in ChatGPT 

Nachdem Sie den Text diktiert haben, klicken Sie auf das X, um zum 

Hauptbildschirm zurückzukehren und den Text in das Chatfenster zu 

kopieren. Dieser Schritt ist wichtig, damit ChatGPT den Inhalt richtig 

verarbeiten kann. 

3. Korrekturen und Überarbeitungen beantragen 

Nachdem Sie den Text eingefügt haben, können Sie ChatGPT 

auffordern: 

 Interpunktion und Grammatik zu korrigieren. 

 Wiederholte Wörter oder Fehler in der Transkription zu 

korrigieren. 

 Die Lesbarkeit und den Fluss zu verbessern. 

 Den Inhalt neu zu ordnen, ohne neue Informationen 

hinzuzufügen. 

 Anpassung des Stils für ein Dokument, einen Leitfaden oder 

eine Präsentation. 

Mit dieser Methode erhalten Sie einen klaren, korrigierten Text, der in 

Handbüchern, Berichten oder anderen Veröffentlichungen verwendet 

werden kann. 
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NotebookLM 

Wie bereits erwähnt, handelt es sich bei NotebookLM um ein von Google 

entwickeltes KI-Tool. Es wurde zwar nicht als Transkriptionssoftware 

entwickelt, sondern dient in erster Linie dazu, große Mengen an 

Informationen aus langen Textdateien zu organisieren und zu verstehen. 

Dennoch kann es sehr nützlich sein, um Audio in geschriebenen Text 

umzuwandeln. Eine seiner Funktionen ermöglicht es Ihnen, eine auf Ihrem 

Computer gespeicherte Audio- oder Videodatei (z. B. MP3 oder WAV) zu 

verwenden oder die URL eines YouTube-Videos einzufügen, um gesprochene 

Inhalte in geschriebene Wörter umzuwandeln. 

 

Nach dem Hochladen transkribiert NotebookLM die Audiodatei automatisch 

und liefert innerhalb weniger Minuten einen vollständigen Text des 

Gesagten. 

 

Ablauf der Verwendung: 

1. Laden Sie die Datei oder den Link hoch: 

 Öffnen Sie NotebookLM. 

 Erstellen Sie ein neues "Notizbuch". 

 Laden Sie die Audio- oder Videodatei hoch, oder fügen Sie eine 

YouTube-URL ein. 
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2. Erzeugen Sie die Transkription: 

 Sobald der Inhalt hochgeladen ist, verarbeitet NotebookLM die 

Datei automatisch. 

 Es wird eine Transkription des gesprochenen Inhalts erstellt. 

 Der Text wird in einem Beratungsfenster angezeigt und kann 

kopiert oder gespeichert werden. 

3. Mit der Transkription können Sie arbeiten: 

 Wichtige Abschnitte markieren. 

 NotebookLM auffordern, den Inhalt zusammenzufassen. 

 Spezifische Fragen zur Datei stellen (z. B. "Was sind die drei 

wichtigsten Punkte, die behandelt wurden?"). 

 

Trotz seiner Einschränkungen ist NotebookLM ein leistungsstarkes 

Werkzeug. Für Menschen mit einer Sehbehinderung bietet die Möglichkeit, 

eine Audio- oder YouTube-Videodatei einfach in lesbaren, bearbeitbaren Text 

umzuwandeln, direkten Zugang zu Informationen und größere 

Unabhängigkeit. 

 

Beispiel: Transkribieren eines YouTube-Videos mit NotebookLM. 

So erstellen Sie eine Transkription oder Zusammenfassung eines YouTube-

Videos in NotebookLM: 

1. Kopieren Sie den Videolink von YouTube. 
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2. Laden Sie das Transkript hoch oder fügen Sie es direkt in Ihr 

NotebookLM als Quelle ein. 

3. Schreiben Sie eine Aufforderung wie: "Transkribiere den Text". 

4. Wenn das Diktat Unzulänglichkeiten aufweist, können Sie mit anderen 

Aufforderungen fortfahren, wie in diesem Fall: "Schreiben Sie den Text 

um, ohne den schnellen Teil oder den Teil, der keinen Sinn ergibt, zu 

transkribieren." 

 

NotebookLM verarbeitet den Text, entfernt Füllelemente wie wiederholte 

Tastaturbefehle oder Sprachfehler, die typisch für Bildschirmlesegeräte sind, 

und erstellt eine klare, verständliche Zusammenfassung des gesprochenen 

Inhalts. 

 

Nützlicher Tipp für mehrsprachige Benutzer 

Wenn die NotebookLM-Anwendung oder der Browser in einer anderen 

Sprache als Ihrer Muttersprache konfiguriert ist, können Sie trotzdem frei 

interagieren, indem Sie Ihre bevorzugte Sprache für die 

Eingabeaufforderungen verwenden.NotebookLM kann die Sprache des 

Textes oder der Abschrift automatisch erkennen und den Inhalt korrekt 

verarbeiten, unabhängig von der in der Schnittstelleneinstellung festgelegten 

Sprache.  
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12.2 Praktische Aktivitäten 
 

Übung 1 

Aufnehmen und Hochladen von Audio mit ChatGPT: 

Aufgabe: Nehmen Sie ein kurzes Gespräch oder einen Vortrag (1-3 Minuten) 

mit einem Smartphone, einem digitalen Aufnahmegerät oder einem 

Computermikrofon auf. Bitten Sie anschließend die KI, den Test zu 

korrigieren.  

 

Übung 2  

Aufgabe: Nehmen Sie ein kurzes Gespräch oder einen Vortrag (etwa eine bis 

drei Minuten) mit einem Smartphone, einem digitalen Aufnahmegerät oder 

einem Computermikrofon auf. Laden Sie die Datei anschließend auf 

NotebookLM hoch. 

 

Übung 3 

Aufgabe: Verwenden Sie ChatGPT oder NotebookLM, um eine hochgeladene 

Audiodatei zu transkribieren. Fordern Sie anschließend die KI auf, die 

Zeichensetzung zu korrigieren, Wortwiederholungen zu entfernen und die 

Lesbarkeit zu verbessern. 
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13 Modul 9 - Risiken, Chancen und digitale Sicherheit 
 

Vorgeschlagene Voraussetzungen: 

Grundlegendes Verständnis der Verwendung von KI und ihrer Ergebnisse. 

 

Zielsetzungen:  

Nachdenken über die ethischen, praktischen und persönlichen 

Auswirkungen des Einsatzes von KI, mit Schwerpunkt auf Sicherheit, 

Datenverarbeitung und sich entwickelnden Schnittstellen. 

 

Inhalte: 

 Halluzinationen: was sie sind, wie man sie erkennt und abschwächt. 

 Gedächtnis und Personalisierung: wie einige KI-Modelle lernen und 

den Kontext behalten. 

 Datenschutz: Verstehen, was gespeichert und weitergegeben wird, 

und wie man anonym bleiben kann. 

 Trends: Integration von KI in Sprachassistenten, tragbare Geräte und 

Ambient Computing. 

 Anleitung: was man nicht eingeben sollte, wie man Inkognito- oder 

Opt-out-Funktionen nutzt. 
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Lernergebnisse: 

 Unzuverlässige Ausgaben erkennen und Informationen verifizieren. 

 Wahrung der Privatsphäre und Datenkontrolle bei der Verwendung 

von KI-Tools. 

 Bleiben Sie auf dem Laufenden über die Entwicklungen bei 

Konversationsschnittstellen und eingebetteter KI. 

 

Praktische Aktivitäten, die skizziert werden: 

 Übungen und Überlegungen zur bewussten Nutzung von KI  

 Übungen, um immer ein aktiver Teil zu bleiben, der KI als 

Unterstützung nutzt, und immer wachsam und bereit zu sein, falsche 

Quellen und Wege zu unterscheiden, die nicht für die persönlichen 

Bedürfnisse geeignet sind. 

 

Geschätzter Zeitbedarf: 2 Stunden 
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13.1 Der Einsatz von KI: Ethische, praktische und persönliche Implikationen 
 

Die Grenzen der KI verstehen: Halluzinationen 

KI ist ein außergewöhnliches Werkzeug, das in der Lage ist, Inhalte zu 

generieren und komplexe Probleme in vielen Bereichen zu lösen. Ein großes 

Hindernis für KI ist jedoch das Problem der Halluzinationen. Diese treten auf, 

wenn ein KI-Modell Antworten liefert, die richtig zu sein scheinen, in 

Wirklichkeit aber irreführend oder erfunden sind. Halluzinationen sind ein 

häufiges Phänomen und können sich auf verschiedene Weise äußern: von 

historisch ungenauen Informationen bis hin zur Verwendung von 

Falschinformationen, die im Internet kursieren. 

 

Es ist nicht leicht, eine Halluzination zu erkennen, da die erzeugten 

Antworten natürlich und glaubwürdig erscheinen können. Um dieses 

Problem zu lösen, ist es jedoch wichtig, einige nützliche Praktiken zu 

befolgen. Zunächst müssen die Informationen überprüft werden: Wenn eine 

Antwort verdächtig erscheint oder nicht mit dem vorhandenen Wissen 

übereinstimmt, ist es ratsam, das Tool um weitere Erläuterungen zu bitten 

oder die Quellen zu nennen, aus denen diese Informationen stammen. 

Zweitens: Geben Sie sich nie mit einer einzigen Antwort zufrieden: Mehrere 

Quellen zu konsultieren und Informationen zu vergleichen ist eine wichtige 

Strategie, um das Risiko von Fehlinformationen zu vermeiden. 
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Um Halluzinationen zu vermeiden, ist es daher sinnvoll, weiterhin kritisch mit 

der KI zu interagieren und Fragen zu stellen, die auf präzise und detaillierte 

Antworten drängen, um die Wahrscheinlichkeit zu verringern, dass die KI 

vage oder ungenaue Inhalte generiert. 

 

Gedächtnis und Personalisierung: Verwaltung von Präferenzen und Historie 

Einige KI-Modelle sind so konzipiert, dass sie nutzerbezogene Informationen 

wie persönliche Vorlieben, Gesprächsverlauf und Interaktionsstil speichern. 

Diese Personalisierung hat den Vorteil, dass sie das Benutzererlebnis 

verbessert, indem sie die Antworten relevanter und gezielter auf die 

Konversation abstimmt. Es ist jedoch wichtig zu verstehen, dass die 

Speicherung bestimmter Daten Risiken für die Privatsphäre mit sich bringen 

kann. 

 

Wenn ein KI-System Daten speichert, können diese zur Optimierung von 

Diensten verwendet werden, aber gleichzeitig können sie auch gespeichert 

und mit anderen Parteien (allgemein als "Dritte" bezeichnet) geteilt werden, 

manchmal ohne die volle Zustimmung des Nutzers. Aus diesem Grund ist es 

wichtig zu wissen, was tatsächlich gespeichert wird und wie diese 

Informationen verwaltet werden können. 
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Die Speicherverwaltung ist ein Schlüsselthema. Die Transparenz der 

Datenverwaltungspolitik von KI-Dienstleistern ist ein entscheidender Faktor 

für die sichere und ethische Nutzung des Tools. Einige Systeme der 

künstlichen Intelligenz bieten die Möglichkeit, die Speicherfunktion zu 

deaktivieren oder den Chatverlauf zu löschen, so dass die Nutzer eine 

bewusste Entscheidung über den Grad der Personalisierung treffen können, 

den sie beibehalten wollen. Alternativ können Sie die Funktion je nach Ihren 

Datenschutzpräferenzen aktivieren oder deaktivieren.  

 

Privatsphäre und Schutz sensibler Daten 

Die Frage des Datenschutzes ist einer der heikelsten Aspekte. Die Interaktion 

mit einem KI-basierten System beinhaltet die Übermittlung 

personenbezogener Daten, die sensible Informationen wie 

Gesundheitsdaten, Bankdaten, Daten von Minderjährigen und andere 

private Informationen enthalten können. Bei unsachgemäßem Umgang mit 

diesen Daten können Risiken für die Privatsphäre entstehen. 

Um diese Risiken zu verringern, ist es wichtig, die Eingabe sensibler 

Informationen in Konversationen mit KI zu vermeiden. Das bedeutet zum 

Beispiel, dass Sie keine Daten über Ihre Gesundheit, Kreditkartennummern, 

Adressen oder andere persönlich identifizierbare Informationen 

weitergeben.  

 



 

 
 

 
 
 

175 

 

Viele Plattformen bieten private oder Inkognito-Modi an, die es Ihnen 

ermöglichen, KI zu nutzen, ohne ein Konto zu erstellen oder Spuren Ihrer 

Aktivitäten zu hinterlassen, wodurch Ihre Privatsphäre besser geschützt wird. 

Eine weitere gute Praxis ist die Verwendung von Tools zur Anonymisierung 

von Daten, d. h. die Umwandlung der Daten in einer Weise, die die 

Identifizierung der Person oder ihrer Interaktionen verhindert, die 

Deaktivierung der Datenerfassung oder die Verwendung von 

Verschlüsselungstechniken zum Schutz der gesendeten und empfangenen 

Informationen. Die Nutzer sollten sich über die Datenerhebungsrichtlinien 

der von ihnen genutzten Plattformen informieren und diejenigen wählen, die 

einen besseren Schutz der Privatsphäre bieten. 

 

Die Entwicklung der Technologie: KI in intelligenten Geräten 

KI ist nicht mehr nur auf Geräte wie Computer und Smartphones beschränkt. 

Heutzutage wird KI in Sprachassistenten, tragbare Geräte und intelligente 

Umgebungen integriert, was neue Möglichkeiten, aber auch neue 

Herausforderungen schafft. Sprachassistenten wie Siri oder Alexa nutzen KI, 

um Fragen zu beantworten, Aktionen auszuführen und alltägliche Aktivitäten 

zu verwalten. 
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Auch tragbare Geräte wie Smartwatches und intelligente Brillen nutzen KI, 

um physiologische Parameter zu überwachen, Text, Objekte und Hindernisse 

zu erkennen und über Sprache oder taktile Signale personalisiertes Feedback 

zu geben.  

 

Neben diesen Geräten finden auch intelligente Umgebungen immer mehr 

Verbreitung. Dabei handelt es sich um physische Räume, die mit vernetzten 

technischen Geräten und Systemen ausgestattet sind, die Daten aus der 

Umgebung und von den Nutzern sammeln, um Bedingungen, Dienste oder 

Aktivitäten automatisch anzupassen und so Komfort, Effizienz und Sicherheit 

zu verbessern. Beispiele hierfür sind intelligente Wohnungen oder Büros, die 

mit unterstützenden Geräten (wie Alexa oder Google Home) ausgestattet 

sind, die vernetzte KI-Technologien zur Steuerung von Beleuchtung, Heizung, 

Geräten und Sicherheitssystemen nutzen, um den Energieverbrauch zu 

optimieren und komfortablere Umgebungen zu schaffen, oder öffentliche 

Räume oder Krankenhäuser mit Systemen, die Menschenmengen, 

Luftqualität oder Temperatur überwachen, um Ressourcen und Sicherheit zu 

optimieren. 
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Die Integration von KI in all diese Systeme wirft Probleme in Bezug auf 

Datenschutz, Sicherheit und Transparenz auf. Die Nutzer müssen sich des 

digitalen Fußabdrucks bewusst sein, den sie mit diesen Geräten hinterlassen, 

und die Datenschutzeinstellungen zur Verwaltung der Datenerfassung 

kennen. Es ist wichtig, auf dem Laufenden zu bleiben, wie diese Tools 

funktionieren, welche Daten sie sammeln und wie man sich vor möglichen 

Schwachstellen schützen kann. 

 

Ethik und Verantwortung: bewusster Umgang mit KI 

KI ist kein neutrales Wesen. KI-Modelle werden von denen beeinflusst, die sie 

entwickelt haben, und von den Daten, auf denen sie trainiert wurden. Sie 

können Verzerrungen enthalten, z. B. Fehler oder Ungleichgewichte, und 

haben technische Grenzen. Die Nutzer müssen sich darüber im Klaren sein, 

dass KI nicht immer als unfehlbar angesehen werden kann und dass es 

notwendig ist, bei ihrer täglichen Nutzung einen kritischen Ansatz 

beizubehalten. 

 

Es ist wichtig, dass die Nutzer eine verantwortungsvolle Haltung zum Einsatz 

von KI einnehmen. Ein uneingeschränktes Vertrauen in KI könnte zu falschen 

Entscheidungen führen, während ein bewusster und informierter Einsatz 

bessere und sicherere Ergebnisse ermöglicht.  
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Darüber hinaus hat jeder Nutzer die Pflicht, sich selbst und seine Daten zu 

schützen, indem er die Plattformen, auf denen er interagiert, sorgfältig 

auswählt und Verhaltensweisen an den Tag legt, die die Risiken für 

Privatsphäre und Sicherheit minimieren. 
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13.2 Praktische Aktivitäten 
 

Übung 1 

Versuchen Sie, die KI zu bitten, ein nicht existierendes historisches Ereignis 

zu beschreiben. Analysieren Sie, wie sie trotz des Fehlens einer realen 

Grundlage eine glaubwürdige Erzählung konstruiert. Überprüfen Sie dann 

dieselben Informationen anhand zuverlässiger Quellen und notieren Sie 

eventuelle Unstimmigkeiten. 

 

Übung 2 

Starten Sie zwei parallele Gespräche - eines mit einem System, das sich den 

Kontext merkt, und eines im anonymen Modus. Vergleichen Sie, wie sich die 

Antworten in Bezug auf die Personalisierung unterscheiden, und überlegen 

Sie, welche Informationen Sie lieber nicht speichern würden. 

 

Übung 3 

Melden Sie sich bei einem KI-System ohne Authentifizierung an und fordern 

Sie Informationen zu einem sensiblen Thema (z. B. einer Krankheit) unter 

Verwendung allgemeiner Begriffe an. Exportieren Sie die Ergebnisse in eine 

lokale Datei, ohne die Konversation in der Cloud zu speichern, und notieren 

Sie, wie sich diese Vorgehensweise auf Ihr Gefühl der Privatsphäre auswirkt. 
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Übung 4 

Nennen Sie drei KI-fähige Geräte, die Sie regelmäßig benutzen. Identifizieren 

Sie für jedes Gerät: 

 Welche Daten sie möglicherweise sammeln. 

 Wo diese Daten gespeichert sind. 

 Wie Sie das Sammeln dieser Daten einschränken können. 

 

Übung 5 

Simulieren Sie eine Situation, in der Sie sensible Informationen erhalten 

müssen, ohne die Privatsphäre zu verletzen. Formulieren Sie die Fragen 

allgemein, verwenden Sie einen anonymen Modus und überprüfen Sie die 

Ergebnisse mit traditionellen Forschungsmethoden. Überlegen Sie, welches 

Gleichgewicht zwischen Komfort und Sicherheit erreicht wurde. 
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15 Glossar (Alphabetische Reihenfolge) 

Begriff Definition 

Barrierefreiheit 

Design und Funktionen, die es Menschen mit 

Behinderungen ermöglichen, digitale Werkzeuge effektiv zu 

nutzen. 

Künstliche Intelligenz 

(KI) 

Technologie, die es Maschinen ermöglicht, Aufgaben 

auszuführen, die eine menschenähnliche Intelligenz 

erfordern, wie z. B. das Verstehen von Sprache. 

ChatGPT 

Ein konversationelles KI-Tool zur Erstellung von Texten, 

Zusammenfassungen, Erklärungen und zur Unterstützung 

beim Schreiben. 

ChatPDF 

Ein Tool, mit dem Benutzer PDF-Dateien hochladen und 

durch Fragen oder Zusammenfassungen mit deren Inhalt 

interagieren können. 

Konversations-Agent 

Ein KI-System, das für die Kommunikation mit Nutzern in 

natürlicher Sprache, in schriftlicher oder gesprochener 

Form, entwickelt wurde. 
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Begriff Definition 

Anpassungsmodus 

Eine Einstellung, die es den Nutzern ermöglicht, festzulegen, 

wie die KI reagieren soll (Tonfall, Struktur, Klarheit), um die 

Benutzerfreundlichkeit und Barrierefreiheit zu verbessern. 

Datenextraktion 

Die Fähigkeit der KI, relevante Informationen aus einem 

Dokument zu identifizieren, zu sammeln und zu 

präsentieren. 

Diffusionsmodell (DM) 

Eine Art von generativer KI, die Bilder, Audio oder andere 

Medien durch die Umwandlung von zufälligem Rauschen in 

sinnvolle Inhalte erzeugt. 

Dokumentengestützte 

KI 

Tools, die hochgeladene Dateien analysieren und 

kontextbezogene Antworten, Zusammenfassungen oder 

strukturierte Ergebnisse liefern. 

Generative KI 
KI, die auf der Grundlage erlernter Datenmuster neue 

Inhalte wie Text, Bilder oder Audio erstellt. 

Gemini 
Ein multimodales KI-Tool von Google, das Text, Audio, Bilder 

und andere Formate verstehen und produzieren kann. 
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Begriff Definition 

Eingabe 

Die Informationen oder Anweisungen, die ein Benutzer 

einem KI-System zur Verfügung stellt (z. B. Text, Sprache, 

Bilder, Dateien). 

Schnittstelle 

Die Umgebung, in der Benutzer mit einem KI-Tool 

interagieren (z. B. Website, App), die Barrierefreiheit 

unterstützen muss. 

Großes Sprachmodell 

(LLM) 

KI, die auf großen Textmengen trainiert wurde, um 

menschliche Sprache zu verstehen und zu erzeugen. 

Microsoft Copilot 

Ein in Microsoft-Dienste integrierter KI-Assistent, der beim 

Schreiben, der Produktivität und der Datenverarbeitung 

hilft. 

NotebookLM 
Ein KI-Tool, das dabei hilft, persönliche Dokumente 

zusammenzufassen, zu organisieren und zu verstehen. 

Ausgabe 
Das Ergebnis, das das KI-System nach der Verarbeitung der 

Eingabe erzeugt, z. B. Text oder Audio. 

Perplexity AI 
Ein KI-Web-Suchassistent, der präzise Antworten liefert, die 

sich auf zuverlässige Quellen stützen. 
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Begriff Definition 

Aufforderung 

Eine Nachricht oder Anweisung, die an ein KI-System 

gegeben wird, um die gewünschte Aufgabe oder Reaktion 

zu definieren. 

Strukturierte Ausgabe 

Informationen, die in einem klaren Format - Listen, 

Überschriften, kurze Absätze - dargestellt werden, um 

Lesbarkeit und Navigation zu gewährleisten. 

Zusammenfassungen 

Der Prozess, bei dem KI lange oder komplexe Inhalte 

verkürzt und vereinfacht, ohne dabei die Hauptinhalte zu 

vernachlässigen. 

Spracheingabe / Diktat 
Technologie, die es Nutzern ermöglicht, mit ihrer Stimme 

Befehle zu geben oder Inhalte zu schreiben. 

Q&A-Modus (Frage-und-

Antwort-Modus) 

Eine Funktion, die es Nutzern ermöglicht, spezifische Fragen 

zu stellen und präzise Antworten zu erhalten, insbesondere 

aus Dokumenten. 
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16 Lösungen zu Kapitel 5.3 – Praktische Aktivitäten 
 

Übung 1 

1. Falsch 

2. Falsch 

3. Richtig 

4. Richtig 

5. Falsch 

 

Übung 2 

1. D 

2. A 

3. (offene Antworten - Beispiele) 

o A. Ich könnte KI beim Schreiben oder Überprüfen von 

Dokumenten verwenden. 

o B. Ich möchte, dass KI mir bei der Organisation meiner 

Aufgaben hilft. 

o C. KI könnte es mir erleichtern, lange oder komplexe Texte zu 

verstehen. 

Übung 3 

A  
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Übung 4 

1. LLM 

2. DM 

3. LLM 

4. DM 

5. LLM 

6. DM 

7. LLM 

8. DM 

9. LLM 

10. DM 
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17 Lösungen zu Kapitel 6.4 – Praktische Aktivitäten 
 

Übung 1 

1. "Erklären Sie einem 10-Jährigen, wie ein Fahrrad funktioniert". 

 Zielsetzung: Ein mechanisches Konzept in einfachen Worten erklären. 

 Tonfall: Einfach, freundlich, lehrreich. 

 Format: Kurzer erklärender Text oder Absatz. 

 Zielpublikum: Ein 10-jähriges Kind (junger Lernender). 

 

2. "Fassen Sie diesen Artikel für vielbeschäftigte Führungskräfte 

zusammen." 

 Zielsetzung: Komplexe Informationen in Stichpunkten 

zusammenfassen. 

 Tonfall: Professionell, prägnant, formell. 

 Format: Zusammenfassung oder Kurzfassung. 

 Zielgruppe: Geschäftsleute/Führungskräfte. 
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3. "Nennen Sie fünf lustige Aktivitäten für Jugendliche im Haus." 

 Zielsetzung: Ideen oder Vorschläge liefern. 

 Tonfall: Zwanglos, einnehmend, kreativ. 

 Format: Nummerierte Liste. 

 Zielpublikum: Jugendliche oder Eltern/Pädagogen, die Aktivitäten für 

Jugendliche planen. 

 

Übung 2 

1. Unterweisung 

2. Fragebasiert 

3. Kontextbezogener Dialog 
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18 Lösungen zu Kapitel 7.5 – Praktische Aktivitäten 
Übung 1 

ChatPDF 

 

Übung 2 

Microsoft Kopilot 

 

Übung 3 

Perplexity AI 

 

Übung 4 

Zwilling 

 

Übung 5 

NotebookLM 

 

Übung 6 

ChatGPT 

 

Übung 7 

Perplexity AI   
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